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Stellvertretend für viele: die geehrten Ehrenamtlichen aus Rimpar. Foto: Nadja Kess
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Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeindesrates vom 21.12.2023
Weihnachtsansprache des 1. Bürgermeisters  
Bernhard Weidner
Zu Beginn der letzten Sitzung des Marktgemeinderates im 
Jahr 2023 verlas Bürgermeister Bernhard Weidner seine 
Weihnachtsansprache.

Bericht des 1. Bürgermeisters 
a) Drückjagden der Eigenjagd Rimpar
Der Regiejäger teilte mit, dass die Drückjagden in der Eigen-
jagd Rimpar mit Erfolg, unfallfrei und ohne Störungen ab-
gelaufen sind.

b) Beschädigter Koσer am DenkOrt Deportationen in 
Würzburg
Die Kriminalpolizeiinspektion Würzburg teilte mit, dass 
nach Abschluss der Ermittlungen bezüglich des beschä-
digten KoɈers am DenkOrt Deportationen am Bahnhof 
Würzburg keinerlei Hinweise auf ein deliktisches Handeln 
vorliegen. Es ist demnach davon auszugehen, dass es 
sich um einen witterungs- und/oder materialbedingten 
Schaden handelt.

c) Bebauungsplan „Universitätsklinik Erweiterung 
Nord“ – Grombühl 39
Die Stadt Würzburg teilte mit, dass der Stadtrat die Auf-
stellung des Bebauungsplans „Universitätsklinik Erweite-
rung Nord“ – Grombühl 39 aufgestellt und die Behörden 
und Stellen, die Träger öɈentlicher Belange sind, in die-
sem Zuge aufgefordert hat, sich zum erforderlichen Um-
fang und Detailierungsgrad der Umweltprüfung zu äußern.

d) Holzversteigerung im Markt Rimpar
Bürgermeister Weidner teilte mit, dass bei der Holzverstei-
gerungsaktion alle Interessenten bedient werden konnten. 
Für die Lose, die nicht versteigert werden konnten, wird 
noch ein Vorschlag erarbeitet.

e) Sitzung des Verbandsauschusses des Zweckverban-
des „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“
In der Sitzung des Verbandsausschusses des Zweckver-
bandes „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ 
am 20.12.2023 wurde ein Geschäftsleiter und eine stell-
vertretende Geschäftsleitung eingestellt.

f) Infos aus der Schulverbandsitzung
Es wurde von der Schulverbandssitzung berichtet, in der 
der Vorsitzende Schlier die Schulverbandsumlage in Höhe 
von 2.365 Euro/Schüler erläuterte. Unter anderem muss 
der Schulverband anstatt mit einem Kleinbus künftig mit 
zwei Kleinbussen fahren. Die Schülerbeförderungskosten 
insgesamt sind ebenfalls stark gestiegen. Das Dach der 
Schule muss saniert werden und auch die gestiegenen 
Kosten für die Mittagsbetreuung und MittagsverpÅegung 
mussten auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt 
werden. Für die MittagsverpÅegung wurde ein Caterer be-
auftragt.

Die Weihnachtsansprache sowie der Bericht des Bürger-
meisters wurden vom Marktgemeinderat zur Kenntnis ge-
nommen.

Das Protokoll der gesamten öɈentlichen Sitzung ist 
nach seiner Genehmigung im Bürgerinfoportal unter 
www.rimpar.de einzusehen.

Wissenswertes

Am 22.2. 2024:
19 Uhr: Bürgerfragestunde 

19.15 Uhr: Sitzung des Marktgemeinderates 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Am 1.2. 2024:
19 Uhr: Sondersitzung  

des Marktgemeinderates – Verkehr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Brennholzversteigerung im Markt Rimpar
„Wer bietet mehr?“, hieß es bei der ersten Brennholzver-
steigerung des Marktes Rimpar in der „Alten Knaben-
schule“. Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt und 
nach einer kurzen Begrüßung von Bürgermeister Bernhard 
Weidner wurde auch schon gestartet. Zuerst wurde das 
Kronenholz und anschließend das Polterholz an die Frau 
und den Mann gebracht. 

Mitsteigern konnten die Bürger des Marktes Rimpar, die 
sich bis zum Stichtag Ende November angemeldet hat-
ten. Von Anfang Dezember bis zur Versteigerung hatten 
die Interessierten dann die Möglichkeit die Lose im Wald 
zu besichtigen und nun bei der Versteigerung für ein Los 
mitzubieten. Das Fazit des Bürgermeisters: „Ziel war es, 
jedem Bürger der Holz möchte, auch welches anzubieten. 
Das haben wir erreicht.“ 

Insgesamt zeigen sich die Verantwortlichen zufrieden und 
freuen sich schon auf die Versteigerung im nächsten Jahr. 

  Text und Foto: Nadja Kess

Wasserzähler
An alle Hauseigentümer
Haben Sie den Zählerstand der Hauptwasseruhr ab-
gelesen und an den Markt Rimpar weitergeleitet?

Wenn nicht, bitte bis zum 25.1.2024 per E-mail unter 
steuerverwaltung@rimpar.de durchgeben. 

Ihr Zählerstand wird sonst geschätzt.

 gez. Weidner, 1. Bürgermeister
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FAHRGAST-

INFORMATION
Die Buslinie 437 zwischen Kürnach und dem 

Uniklinikum Würzburg wird zum 31. Januar 

2024 aufgrund zu geringer Fahrgastzahlen 

eingestellt.

Der Landkreis-Bus

Infos erhalten Sie telefonisch 

unter 0931 452800 oder online 

unter www.apg-info.de.

BUSLINIE 437

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 18,00 mg/l, Stand: 12.2023
Gesamthärte ca. 23,7°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 862 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 12/2023 
weitere Werte Änden Sie unter: www.fwm-wue.de/ 
Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 45,1 mg/l
Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 12.2023
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 946 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 12/2023
Die AuÅistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar  
Änden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil)
Brunnen 2 und 3: Nitratgehalt < 1,00 mg/l
Gesamthärte 21,8°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 12.2023
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 724 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11  
Stand: 12/2023

Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter)

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die XII. Inspektion (EK), InfS Hammelburg führt nach-
stehende Übung durch: LKdoÜbNr.: 17-1-14-DE

 ● Übungszeitraum: 29.1.2024 bis 30.1.2024
 ● Name der Übung:  
EKL Ausbildungs- und Lehrübung „Gramschatz“
 ● Übungsraum:  Güntersleben, Thüngersheim, Rimpar, 
Estenfeld, Unterpleichfeld und Hausen mit Ausdehnung 
in den Landkreis Main-Spessart

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.

 gez. Eberth, Landrat

Wir freuen 

uns auf Sie im 

Musterhaus!

Offenes Musterhaus 2024
Haben Sie sich schon einmal Gedanken zu
altersgerechtem, barrierefreiem Wohnen gemacht?

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 
Möglichkeiten, das eigene Wohnumfeld so zu gestalten,
dass es in jedem Lebensabschnitt, im Alter oder bei 
Einschränkungen erhalten bleibt.

Das Musterhaus ist an diesen Tagen 
ohne Terminvereinbarung geöffnet:

Montags, 10-13 Uhr
08. Januar  11. März   13. Mai

08. Juli    09. September 11. November

Donnerstags, 12-15 Uhr
08. Februar  11. April   13. Juni

08. August  10. Oktober  12. Dezember

Adresse: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach 

Infos unter 0931 80442-38 oder www.wirkommunal.de

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 

97074 Würzburg 

www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:
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Wichtige Information – Grillplatz Rimpar:
Der Grillplatz in Rimpar ist regelmäßig in den Wintermona-
ten von November bis Ende März geschlossen.

Das bedeutet, dass der Grillplatz wieder ab 1.4.2024 zur 
Vermietung zur Verfügung steht.

Für Reservierungen und Fragen steht Ihnen Frau Lorina 
Wilhelm telefonisch unter: Tel.: 09365/8067-203 oder per 
E-Mail: wilhelm.lorina@rimpar.de zur Verfügung.

 gez. Markt Rimpar

 
   MARKT RIMPAR
– Stellenausschreibung –

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir  
befristet auf Minijob Basis ein:

Spülhilfe  
für den Kinderhort Tintenklecks

Die vollständige Stellenausschreibung Änden  
Sie auf der Internetseite des Marktes Rimpar 

 (https://www.rimpar.de/aktuelles/stellenangebote)

Markt Rimpar
gez. B. Weidner, 1. Bürgermeister

 
   MARKT RIMPAR
– Stellenausschreibung –

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir  
unbefristet und in Vollzeit ein:

Leitung Fachbereich Finanzverwaltung 
(Kämmerer/Kämmerin)

Die vollständige Stellenausschreibung Änden  
Sie auf der Internetseite des Marktes Rimpar 

(https://www.rimpar.de/aktuelles/stellenangebote)

Markt Rimpar
gez. B. Weidner, 1. Bürgermeister

 
   MARKT RIMPAR
– Stellenausschreibung –

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir  
unbefristet und in Teilzeit ein:

Zwei Erzieher/innen  
jeweils für den Kinderhort Tintenklecks  

sowie für den Kinderhort Rimparer Strolche

Die vollständige Stellenausschreibung Änden  
Sie auf der Internetseite des Marktes Rimpar 

(https://www.rimpar.de/aktuelles/stellenangebote)

Markt Rimpar
gez. B. Weidner, 1. Bürgermeister

Petra Keidel in den Ruhestand verabschiedet
In den wohlverdienten Ruhestand verabschiedeten Bür-
germeister Bernhard Weidner (rechts) und die Kämmerin 
und Personalratsvorsitzende Mona Oßwald (links) Petra 
Keidel (Mitte).

Sie war seit Dezember 1980 in der Gemeindeverwaltung 
tätig, anfangs noch im Alten Rathaus in der Niederhofer-
straße.1984 folgte dann der Umzug der Verwaltung ins 
Rimparer Grumbach-Schloss. In den über 40 Jahren arbei-
tete sie in der Bauverwaltung, in der Hauptverwaltung und 
seit 1999 in der Kasse. In einer kurzen Ansprache ließ sie 
in kurzweiligen und lustigen Anekdoten ihre Arbeitsjahre im 
Rathaus Revue passieren und beendete sie mit den Wor-
ten „Hab mich immer mit euch allen gut verstanden, nun 
zieh ich mit meinem Helmut durch die Lande. Hab´ Zeit für 
unsere vier Enkel und verkauf´ Eier auf dem Keidelhof. Bleib 
meinen Landfrauen und dem Fasching treu, mir wird be-
stimmt nicht langweilig und ich kann mich am Rentnerleben 
erfreu’n.“ Mit den besten Wünschen von allen Kolleginnen 
und Kollegen ging es dann zum gemütlichen Teil über.

 Text und Foto: Nadja Kess

Aushilfe-Bürgerbusfahrer 
(m/w/d) gesucht  
(befristet auf 8 Wochen)!
Ab sofort benötigen wir eine/n 
Bürgerbusfahrer (m/w/d) zur 
Verstärkung.

Bei Interesse, bewerben Sie sich bitte telefonisch 
unter Tel.: 09365/8067203 oder per E-Mail an:  
wilhelm.lorina@rimpar.de. Ansprechpartner: Frau 
Lorina Wilhelm, Markt Rimpar.

 gez. Markt Rimpar

BÜRGERB
US RIMPAR
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PUTZ.MUNTER 2024

Aktionswoche für einen

sauberen Landkreis

1.– 9. März 2024

Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

15.2.
2024

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Packen
wir es an!

Orangene Bildungsoffensive
Spielerisch den richtigen Umgang mit Abfällen
lernen – das ist das Ziel des pädagogischen
Konzeptes, welches das team orange für die
Kindergarten- und Grundschulkinder des
Landkreises Würzburg anbietet.

Alle Informationen dazu unter:
www.team-orange.info/aktionen/fuer-kinder

Müllheizkraftwerk
SCHULE

KITA

SCHULSTUNDE 

IN ORANGE
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Neujahrsempfang der Gemeinde: Rimpar will 
mit Traditionen durch unruhige Zeiten
Ehrung erfolgreicher Sportler und Ehrenamtlicher
Traditionen und ihre Bedeutung für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt war das Leitmotto für den Neu-
jahrsempfang der Gemeinde. Das Thema wurde nicht 
ohne Grund gewählt: Hakenkreuze an Hauswänden in 
der Ziegeleistraße und platt gestochene Autoreifen in der 
Nacht vom 24. auf den 25. Dezember zeigen, dass die 
derzeitigen unruhigen Zeiten auch in Rimpar ihre Spuren 
hinterlassen. Schon vorher war es zu Sachbeschädigun-
gen am Kobel gekommen. Die Welt sei rauer geworden, 
dies sei selbst in dem eigentlich beschaulichen Rimpar 
zu spüren, stellte Bürgermeister Bernhard Weidner in der 
Alten Knabenschule fest. Um so wichtiger sei es, sich 
„auf unsere Stärken, auf unsere gute Dorfgemeinschaft“ 
zu besinnen.

Als Festredner betonte Domkapitular Helmut Gabel, der 
enge Verbindungen nach Rimpar hat, die besondere 
Bedeutung von Traditionen. Sie stifteten Zusammenge-
hörigkeit und Gemeinschaft, ohne auszugrenzen. Gute 
Traditionen seien wie ein „Geländer, an das man sich 
halten kann“, verliehen einer Gemeinschaft Stabilität, 
Struktur und Sicherheit, sorgten für Zusammenhalt und 
Erinnerung an die Vergangenheit. Als Beispiele nannte 
er die Kreuzberg-Wallfahrt, die seit Jahrhunderten jedes 
Jahr durch Rimpar und Gramschatz zieht oder die Ki-
liani-Prozessionen. Für ihn sind sie auch in der Zukunft 
unverzichtbar: „Es ist gut, Traditionen zu hinterfragen. 
Hinterfragen ist jedoch etwas anderes als unbesehen 
abschaɈen.“ Sie könnten mit neuen Inhalten gefüllt 
werden, wie etwa die Flurprozessionen, die an die Ver-
antwortung für die Schöpfung erinnern oder der Volks-
trauertag, der nicht mehr Helden feiert, sondern zum 
Frieden mahnt. Wichtig seien zudem „neue“ Traditionen 
wie das Pogromgedenken oder die regelmäßigen TreɈen 
der Partnerschaft mit Frankreich, die bis in die 1960er 
Jahre zurückreichen.

„Wir brauchen den Zusammenhalt, wir brauchen einen 
Grundkonsens“, stellte der Bürgermeister heraus. Dies 
sei umso wichtiger in Zeiten knapper öɈentlicher Kas-
sen. Traditionen leben von den Menschen, die sie pÅe-
gen. Im Mittelpunkt des Neujahrsempfangs standen 
denn auch die Ehrenamtlichen, die der Bürgermeister 
und seine beiden Stellvertreter für besondere Verdienste 
und Einsatz unter dem Schwerpunktthema „Traditionen 
bewahren – Zukunft gestalten – Nachhaltigkeit“ ehrte.

Den Auftakt machte die Übergabe der Rimparer Fahne 
an Jürgen Mehning, Fahnenschwinger und Vorsitzender 

des Bundes freier Fahnenschwinger Deutschland. Es 
folgte die Ehrung von Sportlern, von Heidrun Hennings, 
zweifache bayerische Meisterin im Rudern, von Pauline 
Wunderling Süddeutschen Jugendmeisterin im Rhön-
radturnen und QualiÄkantin für die Weltmeisterschaft, 
von Tobias Meyer, der sich mit der Luftpistole bei der 
Weltmeisterschaft in Peru für die Olympischen Spielen 
in Paris 2024 qualiÄziert hat.
Es folgte die Ehrung von „Menschen, die sich einbringen 
und nicht einfordern“ und so für Zusammenhalt und eine 
lebenswerte Gemeinde sorgen: Die Feldgeschworenen 
Rudi Lurz, Paul Rind, Berthold Senger, Ernst Weißen-
berger und Bernhard Krückel, die Schlossfest-Gründer 
Günther Wagenbrenner, Erich Vollmuth und Edwin Ham-
berger. Für das rege Fasenachtstreiben in Rimpar und 
Maidbronn Stefan Köller und Jens Urbaniec. Die Städte-
partnerschaft mit Languidic haben Stefan Höfer, Wolf-
gang Endres, Jenni Kütt, Reiner ScheuchenpÅug, Harald 
Schmid und Anette Göpfert mit neuem Leben erfüllt, für 
das Pogromgedenken Hanne Mintzel, für die Unterstüt-
zung des Volkstrauertags Erich Kreutner, Hans-Joachim 
Rudolph und Franz-Josef Wiesner. 

Der Christbaummarkt des Gramschatzer Vereinsrings hat 
seit 2000 über 100.000 Euro an Spenden eingebracht hat. 
Stellvertretend nahm Dirk Wiesner eine Auszeichnung 
entgegen, für die Weihnachtsbeleuchtung in Maidbronn 
Jens Urbaniec, für die Rimparer Dorfweihnacht, die seit 
vergangenem Jahr von einer neu gegründeten Vereins-
gemeinschaft durchgeführt wird, Alexander Thumbs und 
Harald Schmid, für den Weltladen Eva-Maria Schorno 
und Robert Bundschuh.
 Text: Christian Ammon

Fahnenschwinger Jürgen Mehning nahm die Rimparer 
Fahne entgegen.  Foto: Nadja Kess

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 

Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de
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Digitaler Bauantrag seit 1. Januar 2024
Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales Ange-
bot: Seit dem 1. Januar 2024 können Bauanträge auch 
digital über das BayernPortal eingereicht werden. Vorteile 
sind kürzere Wege für alle Beteiligten, minimierte Druck-
kosten, schnellere Kommunikation und Energieeinspa-
rung durch den Wegfall der Postwege.

Seit 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg 
den vom Bayerischen Bauministerium in Zusammenarbeit 
mit dem Bayerischen Digitalministerium entwickelten di-
gitalen Bauantrag an. „Ich freue mich sehr, dass wir die 
digitale Bauantragstellung anbieten können“, so Landrat 
Thomas Eberth. „Gerade in diesem Bereich ist die fort-
schreitende Digitalisierung der Verwaltung für alle Betei-
ligten von großer Bedeutung.“ 

Anträge können einfach und medienbruchfrei über das 
BayernPortal eingereicht und an das Landratsamt Würz-
burg weitergeleitet werden. Darüber hinaus proÄtieren 
auch die Mitarbeitenden der Bauaufsichtsbehörde von der 
neuen Lösung, da die händische Erfassung in der Fach-
software entfällt. Durch den digitalen Bauantrag können 
Anträge schneller bearbeitet werden. „Wir können be-
teiligte Fachbehörden viel früher und auch gleichzeitig in 
ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt Kaufmann, 
Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oftmals sind 
Stellungnahmen von den Fachstellen für Naturschutz, Im-
missionsschutz, Wasserrecht und Denkmalschutz, aber 
auch vom Wasserwirtschaftsamt, Straßenbauamt oder Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einzuholen.

BayernPortal
Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer bau-
rechtlicher Anträge ist seit dem 1. Januar 2024 über das 
BayernPortal des Freistaates Bayern möglich.

Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr hat intelligente elektronische Formulare, sogenann-
te „Online-Assistenten“, entwickelt, die seit Januar 2024 auf 
der Internetseite des Landratsamtes zur Verfügung stehen: 

www.landkreis-wuerzburg.de/bauamt. Über diese Online-
Assistenten können bauvorlageberechtigte Entwurfsver-
fasser (wie zum Beispiel Architekten und Ingenieure) die 
baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der Internetseite 
sind unter anderem auch die wichtigsten Fragen und Ant-
worten zum digitalen Bauantragsverfahren zu Änden.
Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag Änden Sie 
im Internet auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de 
auf der Seite „Informationen für Entwurfsverfasser und 
Bauherren“ des Bayerischen Staatsministeriums für Woh-
nen, Bau und Verkehr.

Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung 
nun beim Landratsamt
Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge 
auch weiterhin in der bisherigen Papierform eingereicht wer-
den. Allerdings kam es seit Januar 2024 zu einer wesentli-
chen Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, 
in denen das Landratsamt Würzburg die abschließende 
Entscheidung zu treɈen hat (Bauanträge, Anträge auf Vor-
bescheid, Teilbaugenehmigungsanträge, Anträge über 
bauordnungsrechtliche Abweichungen, z. B. bei Abstands-
Åächen oder vom Brandschutz, Abgrabungsanträge), trat 
ein Zuständigkeitswechsel bei der Antragstellung ein. 

Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese 
Verfahren sind seit dem 1. Januar 2024 ausschließlich und 
nur direkt beim Landratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppe-
linstraße 15, 97074 Würzburg, einzureichen. 

Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt
Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben 
jedoch ein unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Geneh-
migungsverfahren. Sie werden sofort nach Eingang der Un-
terlagen durch das Landratsamt Würzburg digital informiert 
und um ihr gemeindliches Einvernehmen gebeten. 

Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende 
Entscheidung triɈt, erfolgt die Antragstellung in Papierform 
nach wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betriɈt Geneh-
migungsfreistellungsanträge, isolierte Abweichungen oder 
Befreiungen von örtlichen Bauvorschriften. Werden diese 
Anträge digital über das BayernPortal gestellt, reicht das 
Landratsamt sie auch digital an die Gemeinden weiter.

 Text: Eva-Maria Schorno
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Neues Jahresprogramm  
der Kommunalen Jugendarbeit
Ein neues Jahr – ein neues Jahresprogramm. 2024 steckt 
das Jahresprogramm der Kommunalen Jugendarbeit wie-
der voll toller altbekannter und aber auch einigen neu-
en Workshops. So sind beliebte Klassiker wie Zaubern, 
Selbstverteidigung, Kunst und Einblicke in die Medienwelt 
mit dabei. Aber auch neue Angebote wie „Nicht mit mir“-
Selbstverteidigung für Jungs oder „Natürlich schön“ wer-
den den ein oder anderen locken. 

Und die Ferienfreizeit „Circus Wirbelwind“ darf natürlich 
auch nicht fehlen – diesmal in Höchberg zu Gast.

Das Programm ist ab voraussichtlich ab Mitte Januar in ge-
druckter Form in den Gemeindeverwaltungen sowie in den 
Jugendzentren und Büchereien im Landkreis erhältlich und 
kann ab sofort auch unter www.jugend-landkreis-wue.de 
(Stichwort: Jahresprogramm der Jugendarbeit) herunter ge-
laden werden. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Plät-
ze ist wie immer begrenzt und oft schnell ausgebucht. 
Schnell sein lohnt sich.

Anmeldung über das Anmeldeportal auf der Homepage: 
www.jugend-landkreis-wue.de unter Jahresprogramm der 
Jugendarbeit. 

Bei Fragen zum Programm oder Problemen bei der An-
meldung bitte unter: jahresprogramm@Lra-wue.bayern.de 
oder per Telefon 0931/8003-5831 melden. 

 Das Team der Kommunalen Jugendarbeit  
 im Landkreis Würzburg

Programm: Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald im Januar und Februar 2024
Allg. Hinweise: Führungen werden i. d. R. durch Mitarbeiter 
des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.

Teilnehmerbeitrag: 1 € für Kinder, 2 € für Erwachsene, 
 4 € für Familien.

Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilneh-
merbeiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen 
– dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 

ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 

Hierfür unter 0931 801057 7000 oder  
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.

Hinweis: Führungen können auch außerhalb dieses  
Programmes nach Absprache gebucht werden.

Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
TREFFPUNKT ist i. d. R. auf der Terrasse im Eingangsbe-
reich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.

Freitag, 26.1.2024: „Bäume und Sträucher des Waldes 
– Erkennen und nutzen“ (Wanderung)
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.

Sonntag, 28.1.2024: Landart im Winter – Kunstwerke 
aus Naturmaterialien – Fotoapparat oder Ähnliches  
mitbringen, um eigenes Kunstwerk festzuhalten.
Führung für Familien.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Mittwoch, 31.1.2024: Wald bewegt: Labsal für Körper 
und Geist 
Führung für Erwachsene.
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Sonntag, 4.2.2024: Gramschatzer Waldschätze –  
Wanderung zum Ochsenhäusle
Wanderung für Geübte.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: ca. 2 ½ Stunden.

Freitag, 9.2.2024: Nachhaltigkeit am Beispiel der 
Waldbewirtschaftung! Exkursion mit Förster.
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Online-Seminar für Landwirte zur Umstellung 
auf Öko-Landbau 
Das Online-Seminar ist kostenlos und Ändet am 22.2.2024 
von 18.30 bis 21.00 Uhr als Videokonferenz via Cisco We-
bex statt. Neben den unterfränkischen Öko-Modellregio-
nen gibt es fachlichen Input von den Bio-Anbauverbänden 
Naturland („NährstoɈmanagement, Fruchtfolge und Zwi-
schenfrüchte im Öko-Landbau“) und Bioland („Bodenbe-
arbeitung und Unkrautbekämpfung im Öko-Landbau“).

Anmeldungen gerne direkt bei Hanna Dorn, Öko-Modell-
region stadt.land.wü., unter Tel.: 0931 8003-5108 oder 
E-Mail oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. Anmelde-
schluss ist der 18.2.2024.

 Text: Dr. Madlen Müller-Wuttke 
 Landratsamt Würzburg

Christian + Andreas
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Kanzlei Würzburg  

Domstraße 1 · 97070 Würzburg

Telefon 0931/322 08-0 · Telefax 0931/322 08-80

Zweigstelle Kitzingen

Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen

Telefon 09321/267 299-0 · Telefax 09321/267 299-6

Zweigstelle Schweinfurt  

Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt

Telefon 09721/387 0930 · Telefax 09721/53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld

Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld 

Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79 w
w

w
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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Senioren

Advent im Schloss 
Der bisher amtierende Seniorenrat des Marktes Rimpar 
konnte am 17.12.2023 im Rittersaal über 100 Besucher 
zu seiner traditionellen Veranstaltung „Advent im Schloss“ 
begrüßen. In diesem Jahr übernahm die musikalische Ge-
staltung der vorweihnachtlichen Feier im Rahmen einer 
BeneÄzveranstaltung der Gospelchor Troubadour aus 
Rimpar. Mit stimmungsvollen und auch besinnlichen Lie-
dern und Gospels begeisterte der Chor die Zuhörerschaft 
und es gab viel Applaus und Lob nach der Veranstaltung. 
Hierzu ergeht nochmals auch ein herzlicher Dank an die 
Bevölkerung für die großzügigen Spenden.

 Text und Foto: Ulrike Haase
 stellv. Vorsitzende des Seniorenrates Rimpar 2020-2023

Seniorenweihnachtsfeier 
Der bisher amtierende Seniorenrat des Marktes Rimpar 
konnte am 20.12.2023 im Bischof-Schmitt-Haus ein vol-
les Haus mit über 100 Besuchern begrüßen. Diese Ver-
anstaltung wurde wie in den bisherigen Jahren zusammen 
mit der TagespÅege der Caritas St. Gregor unter großem 
Einsatz der Frauen des Katholischen Frauenbundes or-
ganisiert werden. Auch Vertreter der Gemeinde und Herr 
Pfarrer Darizus Kruszynski war mit einigen Firmlingen an-
wesend; diese haben bei den anstehenden Serviceaufga-
ben gut geholfen. Ein herzliches Dankeschön hierfür! 

Unter der musikalischen Begleitung der Holzblecher mit 
weihnachtlichen Klängen fand auch der Rimparer Niko-
laus seinen Auftritt mit einigen Gedanken zum gemeind-
lichen Geschehen und guten Wünschen zu Weihnachten 
und dem Neuen Jahr 2024.

Der im November neu gewählte Seniorenrat konnte sich 
an diesem Nachmittag den anwesenden Seniorinnen und 
Senioren auch vorstellen und wir wünschen den „Neuen „ 
alles Gute und eine glückliche Hand“.

 Text und Foto: Ulrike Haase
 stellv. Vorsitzende des Seniorenrates Rimpar 2020-2023

Informiert …
 ● Bericht: Advent im Schloss

 ● Bericht: Seniorenweihnachtsfeier

 ● Neuer Seniorenrat meldet sich

 ● Termine: Internet-TreɈ für Senioren

Der neue Seniorenrat meldet sich!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 29.11.2023 haben Sie den neuen Seniorenrat für den 
Markt Rimpar gewählt. Mit Respekt haben wir das Wahl-
ergebnis entgegen genommen.

Am 20.12.2023 fand unter der Leitung des 1. Bürgermeis-
ters Bernhard Weidner die konstituierende Sitzung des 
neuen Seniorenrates im Schloss Grumbach statt. Hier-
bei wurde auch die Wahl des Seniorenratsprechers Josef 
Fischer, seines Stellvertreters Thomas Rappelt und der 
Geschäftsführerin Evelyn Sachs durchgeführt.

Bereits am 4.1.2024 hat man sich zum ersten Austausch-
gespräch zusammen gesetzt und auch schon die eine 
oder andere Idee entwickelt. Doch noch mal zum Team 
selbst: An Stelle von bisher sechs, besteht der neue Se-
niorenrat nur aus fünf Mitgliedern. Wir sind alles Neulinge. 
Haben Sie also etwas Geduld mit uns und geben Sie uns 
auch die Zeit des Hineinwachsens in die neue Aufgabe. 
Ich verspreche, wir werden uns bestens bemühen, die in 
uns gesetzten Erwartungen zu erfüllen. Wir bitten Sie aber 
auch schon an dieser Stelle, dort wo es für Sie möglich ist, 
uns tatkräftig zu unterstützen. In großer Zuversicht auf ein 
gutes Miteinander für unsere Dorfgemeinschaft!

 Mit herzlichen Grüßen

 Pepi Fischer, Seniorenratsprecher

Nächste Termine – InternettreɈ für Senioren
 ● Dienstag, 6.2.2024 und Dienstag, 20.2.2024
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Nikolausfeier in 
der TagespÅege 
Rimpar
Pünktlich am Niko-
laustag feierten auch 
die Senioren in der 
TagespÅege diese alljährliche Tradition.
Nach einem schön gestalteten Gottes-
dienst von Pfarrer Darius Kruszynski, 
der von den Rimparer Blechbläsern mu-
sikalisch umrahmt wurde, erfüllte schon 
Weihnachtsstimmung den vollbesetzten 
Raum. Viele Senioren der nahen Umge-
bung nutzten die Möglichkeit zu einem 
geselligen Nachmittag mit Gleichgesinn-
ten bei St. Gregor. Mit KaɈee, leckeren 
selbstgebackenen Kuchen sowie Leb-
kuchen wurde der Nachmittag für die 
Gäste versüßt. Anschließend wurden mit 
großer Begeisterung noch einige klassi-
sche Weihnachtslieder gesungen.

Für jeden einzelnen Gast hatte der Rimparer Pfarrer einen Schokoladen- 
Nikolaus dabei, worüber sich alle Senioren sehr freuten. Bei einigen kamen 
auch wieder die Kindheitserinnerungen zurück.

Aktuell sind wieder einige Plätze in der TagespÅege frei. Bei Interesse können 
Sie sich gerne an die Leiterin der TagespÅege, Frau Susanne Schiedermeier, 
unter Telefon 09365-1246 wenden.

 Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 
� Foto:�TagespÅege�Rimpar

Weihnachtsfeier der Senioren in Rimpar
Nach guter Tradition fand auch in diesem Jahr wieder eine gemeinsa-
me Weihnachtsfeier mit dem Seniorenrat Rimpar und den Gästen der 
TagespÅege St. Gregor im Bischof-Schmitt-Haus statt.
Dazu waren alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinden Rimpar, 
Maidbronn und Gramschatz eingeladen. Schon im Vorfeld wurden in 
der TagespÅege eifrig leckere Plätzchen gebacken, dazu gab es Ku-
chen, KaɈee und Punsch.
Selbstverständlich durften auch die Weihnachtslieder nicht fehlen, die 
musikalisch unterstützt mit den Rimparer Blechbläsern die richtige 
Vorweihnachts-Stimmung aufkommen ließen. Die Gäste sangen mit 
großer Begeisterung und Freude mit.

Bei dieser Gelegenheit wurde der alte Seniorenrat verabschiedet und 
der neugewählte stellte sich den Senioren vor. Sogar der Nikolaus 
kam vorbei und blickte in rümperisch auf das Jahr 2023 zurück. Die 
Leiterin der TagespÅege, Susanne Schiedermeier, nutzte den Anlass 
um sich bei ihren Mitarbeitern zu bedanken. Für jeden der 120 Gäs-
te gab es ein kleines Geschenk und viele verabschiedeten sich mit 
einem strahlenden Lächeln.

 Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 
� Foto:�TagespÅege�Rimpar

„Prost Neujahr“  
in der TagespÅege Rimpar
Gleich zu Beginn des neuen Jahres gab es 
auch in der TagespÅege für die Gäste einen 
gebührenden Empfang. Mit einem leckeren 
„Neujahrsfrühstück“ wurden die Gäste und 
Mittagstischler in gewohnter Art von den 
Mitarbeiterinnen verwöhnt. Mit einem Glas 
Sekt und vielen Leckereien wurde auf das 
Jahr 2024 angestoßen und fröhlich gefeiert.

Dabei gab es lebhafte Unterhaltungen, wie 
jeder den Silvesterabend verbracht hat und 
wie der Jahreswechsel auch früher war.

 Text: Carmen Förster,  
 Caritas Sozialstation St. Gregor 
� Foto:�TagespÅege�Rimpar

An den Donnerstagen,  
25.1. und 8.2.2024 Änden  

unsere Seniorennachmittage  
ab 13.30 Uhr im AWO-Heim,  

Günterslebener Straße 14, statt.

Kontakt: Harald Schmid,  
Tel. 0173/7009629. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.

Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim

info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden p�egen und sich dabei

Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir

ein vielfältiges Angebot gescha�en.

 Unser Leistungsangebot für Sie:

* Ambulante P�ege * Außerklinische Intensivp�ege 

* Tagesp�ege * Hauswirtschaftliche Hilfe 

* Familienp�ege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   

   auch zu P�egekosten und P�egeeinstufung.

   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

   Tagesp�ege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.

Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim

info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   

   auch zu P�egekosten und P�egeeinstufung.

   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

   Tagesp�ege Rimpar: Tel. 09365 1246

Offene Veranstaltungen

in der TagespÀege Rimpar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TagespÀege Rimpar, Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

Februar 2024:

02.02. um 14:15 Uhr Gottesdienst

07.02. um 14:30 Uhr Seniorenkaffee

23.02. um 14:15 Uhr Gottesdienst

werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de

Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P
Kostenlose Parkplätze 

direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung
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„1,2,3, deine Kindergartenzeit ist jetzt vorbei…“,

so heißt es bei uns, wenn im Sommer die Vorschulkinder 

aus der KiTa „Rappelkiste“ verabschiedet werden.

„1,2,3, deine Kindergartenzeit ist jetzt vorbei…“, hieß es 

Anfang Oktober auch für mich. Nach mehr als 40 Jahren 

in verschiedenen Einrichtungen – die letzten 25 Jahre in 

Rimpar – verabschiedete ich mich aus dem Berufsleben.

Endlich nicht mehr so früh aufstehen, mehr Zeit haben für 

Familie, Freunde, Gartenarbeit, Hobby, Sport – „Zeiten-

wende“ hieß auch für mich das geÀ ügelte Wort. Sich neu 
orientieren, den Alltag umstrukturieren, Auf- und manches 

Ausräumen, in Erinnerungen schwelgen – das wird zukünf-

tig ein Teil meiner Tätigkeiten sein.

Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal 

ganz herzlich bei allen bedanken, die mich in all den 

Jahren begleitet, motiviert, kritisiert haben, mir die Ar-

beit nie langweilig werden ließen, mir immer wieder viel 

Freude und einen ebenso bewegenden Abschied 

bereiteten.

Im Besonderen danke ich Herrn Bürgermeister Weidner für 
die anerkennenden Worte, den Elternbeirätinnen Fr. Hansen, 
Fr. Haagen, Fr. Nöth – stellvertretend auch für die Elternbei-

räte der vergangenen Jahren – für die freundlichen Worte und 
ihr stetes Engagement, den Mitarbeitern des Bauhofs, ohne 

die so „manche Schraube“ im Kindergarten locker geblieben 

wäre, all den Eltern und Kindern, die ich kennen gelernt habe 

und begleiten durfte und ganz besonders Fr. Kammermeier 

und allen meinen Kolleginnen für die gute Zusammenarbeit 

und für das Abschiedsfest, das sie mit den Kindern so liebe-

voll und emotional für mich gestaltet haben.

Vielen, vielen Dank für alles! Irgendwie werden wir wohl 

immer verbunden bleiben. Und wenn mir mal jemand im 

Auto zuwinkt oder es an der Ecke ruft: „Hallo Irmtraud, 

kennst du mich noch?“, dann werde ich mit einem 

Augenzwinkern denken: „Nicht immer alles richtig, 

aber auch nicht alles falsch gemacht“, in einem – wie 

ich meine – immer noch sehr schönem Beruf. 

In diesem Sinne „Danke“
Ihre/Eure Irmtraud Kuhn

Anzeige

Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal 

ganz herzlich bei allen bedanken, die mich in all den 

Jahren begleitet, motiviert, kritisiert haben, mir die Ar-

beit nie langweilig werden ließen, mir immer wieder viel 

Freude und einen ebenso bewegenden Abschied 

Auto zuwinkt oder es an der Ecke ruft: „Hallo Irmtraud, 

kennst du mich noch?“, dann werde ich mit einem 

Augenzwinkern denken: „Nicht immer alles richtig, 

aber auch nicht alles falsch gemacht“, in einem – wie 

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 

info@sankt-gregor.de

Wir bieten Entwicklungsmöglichkeiten für 

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit in unseren Bereichen: 
 

  

 Ambulanter Dienst 

 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  

Frau Birgit Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  
  Fenster, Türen & Tore

  Bodenbeläge

  Dämmstoffe

  Baustoffe für Innenausbau

  Baustoffe für Garten &

 Außenanlagen

  Werkzeuge & Zubehör

Alles für Neubau & Sanierung

Wir 

beraten 

Sie!

Nürnberger Str. 133 • 97076 Würzburg

Tel. 0931 2789-250 • wuerzburg@baywa-baustoffe.de

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 

für Insekten- und Sonnenschutz

in Veitshöchheim
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Kindergärten, Horte & Schulen

Der Nikolaus zu Besuch bei den Waldgeistern
Durch den verschneiten Winterwald kam der Nikolaus die-
ses Jahr zu uns Waldgeistern. Nachdem wir ihn mit dem 
Lied „Sei gegrüßt lieber Nikolaus“ begrüßt haben, las er 
uns aus seinem großen goldenen Buch vor. Danach hat 
jedes Kind eine Socke mit leckerem Inhalt bekommen.

Die Kinder haben den Nikolaus mit dem Fingerspiel „Aus 
einem klitzekleinen Haus da schaut der Nikolaus heraus.“, 
welches sie extra für ihn gelernt haben, überrascht. Wir 
haben ihm zum Abschied noch „Lasst uns froh und mun-
ter sein“ gesungen und ihm noch lange nachgesehen, wie 
er sich auf den Heimweg gemacht hat. Er hat uns sogar 
noch gewunken.

Danke lieber Nikolaus, dass du den langen Weg auf dich 
genommen hast, um zu uns zu kommen.

 Text: Mareike Kirsch, Foto: Bianca Scheuring

Die Waldgeister im Puppentheater Spielberg
Das Highlight des Dezembers war für die Kinder des 
Waldkindergartens das Puppentheater Spielberg mit der 
Vorstellung: „Herr Eichhorn und der erste Schnee“.

Mit dem Bus fuhren wir zum Zentrallabor des ZIM/ZOM. 
Von dort liefen wir mit den Kindern zum Theater in Grom-
bühl. Dort angekommen durften wir im Kinder Café unser 
Frühstück verspeisen. Alle Kinder waren schon sehr auf-
geregt. Endlich ging die Vorstellung los.

Das Warten auf den ersten 
Schnee. Die Freude, wenn 
die ersten Flocken rie-
seln. Wer kennt das nicht? 
Schnee ist großartig, denn 
die Welt sieht für eine Weile 
wunderbar aus. Herr Eich-
horn, der Igel und der Bär 
verschliefen aber bisher den 
Winter. Sie wissen nicht, wie 
der Schnee aussieht. „Schnee ist weiß, kalt und nass“, 
hat der Bock den dreien erzählt. Also machen sie sich auf 
die Suche und erleben dabei ein einzigartiges Abenteuer.

Es war ein sehr lustiges und spannendes Theaterstück 
über Freundschaft und darüber, dass man das Gleiche 
sucht und dennoch Unterschiedliches Ändet.
Mit dem Bus ging es dann zurück nach Rimpar. Die Kinder 
fanden die Busfahrt sehr spannend und aufregend und 
hatten richtig Spaß dabei. Gemeinsam sind wir dann zum 
Kinderhort „Rimparer Strolche“ gelaufen und haben dort 
unser Mittagessen verspeist, um danach gestärkt auf den 
Spielplatz zu gehen. Für alle Kinder war es ein erlebnisrei-
cher Tag. Vielen Dank an den Elternbeirat, der uns diesen 
AusÅug zu Weihnachten geschenkt hat.
 Text: Bianca Scheuring 

Foto: puppen.etc Theater  
mit Figuren – Christiane Klatt

Advent und Nikolaus in der Rappelkiste …  
es weihnachtete sehr!
Mit gemeinsamen Singstunden, Adventsbeschäftigungen und 
dem Nikolausbesuch stimmten wir uns auf Weihnachten ein.

Wir hatten am 6. Dezember Besuch vom Nikolaus! Er hat 
alle Gruppen besucht, bei den Kleinsten am Fenster ge-
wunken und bei den Kindergartenkindern aus seinem gol-
denen Buch gelesen. Belohnt wurde er mit Liedern und 
Gedichten – und mit leuchtenden Kinderaugen.

Danke Jürgen Mehning für deinen jährlichen, mit Spannung 
erwarteten Besuch bei uns! Mit dem wunderschönen Bi-
schofskostüm bewundern dich alle Kinder. In diesem Jahr kam 
sogar noch ein Engelchen dazu: Petra Michel (Fa. Zürrlein).  

„Kann es auch Åiegen?“ fragten die Kinder. In den gefüllten 
Socken fanden die Kinder einen Nikolaus aus Schokolade 
und eine Überraschung. Die fair gehandelten Nikoläuse haben 
wir über den Weltladen Rimpar von der Firma Haustechnik 
Zürrlein in Rimpar gesponsert bekommen. 

Vielen Herzlichen Dank für diese großzügige Spende, die 
uns ja nun schon einige Jahre immer wieder zugutekommt!

Jeden Tag freuten sich die Kinder über den Weihnachts-
baum im Eingangsbereich, der stimmungsvoll leuchtete. 
Gespendet wurde er uns von der Familie Paul Rind. Auch 
hier ein herzliches Danke im Namen der Kinder!

 Text und Fotos: M. Kammermeier



16

Adventsnachmittag  
am 1.12.2023  in der 
Kita Bachzwerge!
Das Team der Kita Bachzwer-
ge hat die Kita gemeinsam mit 
den Kindern sehr liebevoll und 
festlich für Weihnachten ge-
schmückt. Die Fenster sind 
mit Häusern, Schnee, Bäu-
men und Sternen beklebt und bemalt. Überall sind Lichter-
ketten angebracht und lassen die Kita erstrahlen.

Die Kinder und das Team haben bereits vor Wochen ange-
fangen, verschiedene Dinge wie Weihnachtskarten, Weih-
nachtszweige, Knete, Marmelade, Weihnachtsanhänger zu 
basteln und herzustellen. Die Eltern haben Plätzchen ge-
backen, die wir in Plätzchentüten liebevoll verpackt haben.

Es wurde frischer Zucchinikuchen und Gewürzschnitten 
in der Kita gebacken. Das ganze Haus hat wundervoll 
geduftet! Des Weiteren haben Eltern für uns gebastelt, 
geplottert, Beton gegossen und vieles mehr. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön!

An diesem Nachmittag wurden Eltern und Großeltern in die 
Kita eingeladen. Sie konnten unsere selbst hergestellten 
Dinge durch eine Spende erwerben und sich bei Kuchen,  
Lebkuchen, Plätzchen, Kinderpunsch und Weihnachtstee 
eine schöne Zeit mit ihren Kindern bei uns machen.

Die Stimmung war ausgelassen, Weihnachtslieder liefen im 
Hintergrund und es war Zeit für Gespräche.. Ein ganz herz-
liches Dankeschön gilt dem Kindergartenteam der Bach-
zwerge, die durch ihr Engagement die Vorweihnachtszeit in 
unserer Kita zu etwas Besonderem gemacht haben!

 Text: Isabella Henig, Kitaleitung; Foto: Jessica Steinhauer

„Hauruck, hauruck, hauruck, feuerten die Kinder der Ki-
tas Bachzwerge und Schlossmühle den 2. Vorsitzenden 
des Kreisverbandes für Gartenbau und LandespÅege 
Helmut Lutz und den Leiter des Rimparer Bauhofes Kurt 
Götz beim Einstampfen der Pfähle für die Apfelbäume 
an. Zuvor hatte Jessica Tokarek vom Landratsamt Würz-
burg (Regionalmanagement, Kreisentwicklung und Wirt-
schaftsförderung) den Kindern viel Wissenswertes über 
die Apfelbäume erzählt. 

Warum braucht es die Baumpfähle, was bedeutet, dass 
ein Baum veredelt ist, warum wird den Wurzeln vor dem 
PÅanzen ein neuer „Haarschnitt“ verpasst und warum 
muss das Knuppelchen unten am Baum über der Erde 
sein? Viele Fragen konnten so geklärt werden. 

Besonders begeistert zeigten sich die Kinder beim Gie-
ßen der Bäume. Denn mit jeder Wasserzufuhr durften sie 
ihren Wunsch für den Baum aussprechen. Der Wunsch 

der stellvertretenden 
Bürgermeisterin Elke 
Weippert: „Ich wün-
sche mir, dass bald 
schöne saftige Äpfel 
wachsen, mit denen 
ihr euch einen leckeren 
Apfelbrei zubereiten 
könnt.“ 

Wie Jessica Tokarek 
berichtete, handelt es 
sich bei der Bereitstel-
lung der Bäume um 
eine Aktion des Kreis-
verbandes für Garten-
bau und LandespÅege. 
„In der Hauptversamm-
lung im März haben wir 
beschlossen, jedem 
Kindergarten im Land-
kreis Würzburg einen 

Baum zu schenken. Für die Kita Bachzwerge haben wir 
uns für einen Apfelbaum der Sorte „Berlepsch“, für die 
Kita Schlossmühle einen Apfelbaum der Sorte „Roter Aloi-
sius“ entschieden“, so Tokarek. So werden nun soweit die 
Verantwortlichen auf sie zukommen, nach und nach alle 
Kitas im Markt Rimpar mit einem Baum beschenkt. 

Die Kinder bedankten sich mit schönen Liedern und freu-
en sich schon heute auf die erste Apfelernte.

 Text und Fotos: Nadja Kess

„Roter Aloisius“ und „Berlepsch“ für die Kitas Schlossmühle und Bachzwerge



17

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!

Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.
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mail@webfeinschliff.de

09365/88823-10@webfeinschliff_internetagentur

@webfeinschliff
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Sei gegrüßt lieber Nikolaus!
Aufgeregt Äeberten die Kinder des Schlossmühlkin-
dergartens dem Nikolaustag entgegen. Wir sangen 
fröhliche Nikolauslieder, hörten viele alte Erzählun-
gen und malten bunte Stiefel aus. Endlich war es 
dann so weit: der Nikolaus kam bepackt mit einem 
großen Sack. Darin waren die Socken der Kinder ge-
füllt mit Mandarinen, Nüssen und einer Eintrittskarte 
für das Korbtheater „Marlo und das Weihnachtsge-
schenk“, das eine Woche später stattÄnden soll. Die 
Kinder freuen sich schon sehr darauf.

Die Kinder staunten nicht schlecht, als sie sahen, 
dass der Nikolaus mit dem Feuerwehrauto unter-
wegs war. Vielen Dank für diesen ganz besonderen 
Besuch!
 Text und Foto: 
 Sina Klöber

Überdachte FreiÅäche mit Lagerraum  
beim Kinderhort „Rimparer Strolche“ 
„…auf starkem Fundament und festem Grund, das Dach-
gespärr` blickt in die Rund`, in seines Holzwerks voller 
Pracht – wohl als ein Meisterwerk gemacht, damit es für 
ewige Zeit nutze, den Kindern biete sicheren Schutze…
Gesegnet sei das neue Haus“, mit diesen Worten wurde 
die neu gebaute überdachte FreiÅäche mit Lagerraum in 
Holzbauweise neben dem Kinderhort „Rimparer Strolche“ 
oɉziell für die Nutzung freigegeben. 
Zuvor hatte die stellvertretende Bürgermeisterin Elke Weip-
pert neben den zahlreichen großen und kleinen Besuchern 
auch die anwesenden Mitglieder des Marktgemeinderates 
herzlich begrüßt. Wie die Leiterin des Kinderhortes Irene 
Baumeister berichtete, wurden die Garagen in diesem Be-
reich durch die geplante Horterweiterung entfernt. 

Da sich dann andere Planungen ergeben haben, habe man 
überlegt, wie diese Stelle sinnvoll genutzt werden könnte. 

Nun wurde der Unterstand bei heißem Glühwein, Kinder-
punsch und leckerem selbstgebackenem Kuchen, der 
vom Elternbeirat gespendet worden war, eingeweiht. 
Ein kleiner aber feiner Basar, weihnachtliche Liedervor-
träge der Kinder, sorgten ebenso für eine gute Zeit wie 
der von allen freudig erwartete Besuch des Nikolauses. 
Neben den Bauhofmitarbeitern waren die Schreinerei Rai-
ner Busch, Elektro Sondheimer, Haustechnik Zürrlein, die 
Firma Hauck und Schömig und die Firma Weiland-Meyer-
Bau am Bau beteiligt.  Er bietet den Kindern des Hortes 
sowohl bei heißen Sommertagen als auch bei regneri-
schem Wetter die Möglichkeit in geschütztem Raum Zeit 
im Freien zu verbringen. 
 Text und Fotos: Nadja Kess

Erste Nikolausfeier der Bachzwerge 6.12.23
Strahlende Kinderaugen sah man am 6.12.23 bei den 
Bachzwergen.

Mit dem Feuerwehrauto wurde der Nikolaus zur Kita Bach-
zwerge gefahren. Alle Kinder warteten schon ganz gespannt 
am Fenster auf den Nikolaus. Ihm wurden verschiedene Lie-
der und Fingerspiele vorgeführt. Zum Dank überreichte der 
Nikolaus jedem Kind persönlich eine gefüllte Socke!

Vielen Dank an Herrn Michl-Ferschke, der den Nikolaus bei 
uns gespielt hat. Danke an Herrn Manuel Amthor, der die Fahrt 
mit dem Feuerwehrauto organisiert und durchgeführt hat.

 Text und Foto: Isabella Henig, Kitaleitung
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Ihr Reiseprofi
aus Rimpar!

Nadja Franz

Reiseberaterin

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag: 10 – 18 Uhr I Samstag: 10 – 14 Uhr  + telefonisch 14 – 18 Uhr     I   Auch Sonntags telefonische Buchung und Beratung von 10 – 18 Uhr: 0931 – 97 09 90 99 !



21

Ihr Reiseprofi 
aus Rimpar!

Max Albert

Inhaber

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag: 10 – 18 Uhr I Samstag: 10 – 14 Uhr  + telefonisch 14 – 18 Uhr     I   Auch Sonntags telefonische Buchung und Beratung von 10 – 18 Uhr: 0931 – 97 09 90 99 !
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Großzügige Spende zu Nikolaus von der  
Firma H&M Gartengestaltung für die Kinder 
des Kinderhorts „Rimparer Strolche“
Kurz vor Weihnachten überraschte uns die Firma 
H&M Gartengestaltung mit einer Geldspende 
in Höhe von 250 €. Diese kam gerade zur rech-
ten Zeit, da wir mit unseren 75 Hortkindern und 
deren Eltern ein aufwendigeres Nikolausfest ge-
plant hatten. Mit Hilfe dieser Spende konnten wir 
für alle Kinder einen leckeren Fairtrade-produ-
zierten Schoko-Nikolaus kaufen.

Alle freuten sich riesig, als St. Nikolaus uns be-
suchte und die leckere Schokolade verteilte. Wir 
bedanken uns herzlich bei Sebastian Meyer für 
diese großzügige Unterstützung.

 Text: Kinderhort-Team der „Rimparer Strolche“  
 Foto: Sina Ulsamer

Nikolaus besucht die „Rimparer Strolche“
Pünktlich am 6. Dezember überraschte der Nikolaus unsere 75 Kinder 
aus dem Kinderhort „Rimparer Strolche“. Bei Kinderpunsch und Glüh-
wein, vom Elternbeirat gebackenen Kuchen, sowie leckeren Wienerle 
feierten die Kinder den Namenstag des Hl. Nikolaus. Sogar der Him-
mel hatte Verständnis – es hörte kurz vor der Feier zu regnen auf!

Dann kam er – sehnsüchtig erwartet von allen Besuchern und sicher-
lich herbeigelockt durch ein von den Viertklässlern vorgetragenes klei-
nes Gedicht! In seinem eindrucksvollen Bischofsgewand begrüßte der 
Nikolaus die Kinder und deren Eltern und hatte so allerlei Fragen an 
die Jungs und Mädchen. Zwei neu einstudierte Lieder begeisterten 
alle Anwesenden, so auch die beiden stellvertretenden Bürgermeis-
terinnen Elke Weippert und Margarethe May-Page. Am Ende erhielt 
natürlich jedes Kind einen von der Firma H&M gespendeten Fairtra-
de-Nikolaus, den die Kinder mit großen Augen entgegennahmen. Ein 
rundum gelungenes Fest, das wir sicher nicht zum letzten Mal in die-
sem Rahmen gefeiert haben!

 Text: Kinderhort-Team „Rimparer Strolche“ 
 Foto: Victoria Kondratkaia

Flohmarkt in der ehemaligen Maximilian-Kolbe-Schule
Guten Zuspruch fand der Flohmarkt in der ehemaligen Maximilian-
Kolbe-Schule. Nachdem die Schule zum Ende des vergangenen 
Schuljahres geschlossen wurde, konnten einige Teile des Inventars 
an die Mittelschule in Unterpleichfeld übergeben werden. Was dort 
nicht gebraucht wurde, konnten nun interessierte Bürgerinnen und 
Bürger kaufen. So wechselten viele Sachen, wie Töpfe, Kerzen, 
Werkzeuge, Bücher, Tische, Stühle, Elektrogeräte und vieles mehr 
den Besitzer und Änden zur Freude aller wieder Verwendung. 
  Text und Foto: Nadja Kess
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David-Schuster- 
Realschule informiert:

 ● 27.2.2024: Info-Schnupper-
tag der David-Schuster- 
Realschule Würzburg für 
neue 5. Klassen

 ● Von 17 bis 19 Uhr 
Schnupper möglichkeit  
für Eltern und Kinder

 ● Ab 19 Uhr Info-Abend für 
Eltern mit Kinderbetreuung

 gez. Elisabeth Schässburger,

 Schulleiterin
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Sie haben Interesse an 
einem Kurs bei der vhs? 
Alle Kurse im Überblick Änden 
Sie unter: www.vhs-wuerzburg.info

So melden Sie sich an: 
 ● Anmeldung per Post: über das Anmeldeformular im 
aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf 
der vhs-Homepage.

 ● Anmeldung telefonisch: 0931/35593-0 soweit Ihre Kun-
dendaten bereits bei uns gespeichert sind . Vormerkungen 
oder Reservierungen sind leider nicht möglich.
 ● Anmeldung per Fax: 0931/35593-20. 
 ● Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist. 
Unsere ÖɈnungszeiten (Juliuspromenade 68, Würzburg):  
Mo. + Mi. 9.00 – 12.30 + 13.00 – 16.30 Uhr 
Di. 10.00 – 12.30 + 13.00 – 16.30 Uhr
Do. 9.00 – 12.30 Uhr, Fr. 9.00 – 13.30 Uhr 
 ● Anmeldung unter: www.vhs-wuerzburg.info oder per 
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de. 

Anmeldebestätigung
Wir bestätigen Ihre Anmeldung – soweit vorhanden – per 
E-Mail, ansonsten postalisch. Die Teilnahmekosten werden 
in der Regel am Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. 
Den genauen Termin teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte 
beachten Sie zu Kursrücktritt & Ermäßigungen unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen.

ST.-URSULA-
SCHULE
WÜRZBURG

Gymnasium
+ Realschule

Gymnasium:
Sozialwissenschaftlicher +
Sprachlicher Zweig

Realschule:
Wahlpflichtfächergruppen
I, II, IIIa und IIIb

Info-Abend Gymnasium:
21.02.2024 – 19:00 Uhr
Info-Veranstaltung Realschule:
09.03.2024 – 11:00 Uhr
Offene Schule:
09.03.2024 – 11:00 -15:00 Uhr

INSTA: ursulinen_wuerzburg
www.st-ursula-schule-wuerzburg.de
Augustinerstraße 17; 97070 Würzburg
0931 355120

Vereinbaren Siegerne individuelleFührungen:sekretariat@schule-ursulinen.deoder 0931 355120

Mädchenschule
im Herzen Würzburgs

80
0m

2
Sc

hu
lg

ar
te

n

MINT-Schule

Umweltschule Schule ohne Rassismus

Jugend debattiert

Mensa mit eigener Küche
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Austausch mit Partnerschulen

scan me

Stützpunktschule Mädchenfußball

  

  
  

  
  
  

  

    

IISSTT IIHHRR AAUUTTOO WWIINNTTEERRFFIITT?? 

MMIITT UUNNSSEERREEMM WWIINNTTEERRCCHHEECCKK  
KKOOMMMMEENN SSIIEE MMIITT IIHHRREEMM AAUUTTOO 
SSIICCHHEERR DDUURRCCHH DDEENN WWIINNTTEERR!! 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

WWIINNTTEERR 
CCHHEECCKK 

  

  
  

  
  
  

  

    

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

  
  

  
  
  

  

    

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

  
  

  
  
  

  

    



Nachhaltige Energie 

für die Zukunft!

www.uez.de
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Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner

…installieren
…überprüfen
…reparieren

Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

wünscht Ihnen zum 

Start ins neue Jahr 

alles Gute, viel Glück 

und Gesundheit!

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg
Tel. (0931) 780 115 -30 | info@casabianca-wohnen.de

www.casabianca-wohnen.de

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek  · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/230 06 68 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Montag 7.00 – 12.30 Uhr

Dienstag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
Zigaretten & Tabakwaren
GLS Paketshop
Schul- und Bürobedarf     
Lotto-Annahme                
Zeitschriften und Bücher 

Deko- und 
Geschenkartikel
Schuhreparaturen
Mangelwäsche     
Reinigung

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch

Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR

www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Tel. 0 93 65 / 897 43 00
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 / 897 43 00

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch

– Direkt am Friedhof in Rimpar –

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/52 81 · Mobil 0176/24 76 43 37

■ Ein- und Ausräumen

■ Tapezier- und Streicharbeiten

■ Verlegen von Fußboden-
belägen aller Art

■ Trockenbau

■ Wasserschadenausbesserung

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 

GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 

Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

+49 (0) 6677 646 88 22
 

 

Herr Hornung

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

13,46 €
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Manfred Szingsniß, 64 Jahre, am 7.12.2023
Rita Maria Wagenbrenner, 87 Jahre, am 11.12.2023
Oswald Wilhelm Heller, 85 Jahre, am 18.12.2023
Gertrud Barbara Walter, 80 Jahre, am 18.12.2023
Georg Pfulmann, 90 Jahre, am 19.12.2023
Ingrid Eugenie Schuck, 82 Jahre, am 24.12.2023
Bernd Zawrel, 81 Jahre, am 24.12.2023
Marianne Rind, 94 Jahre, am 4.1.2024
Ingrid Barbara Krammer, 82 Jahre, am 7.1.2024

Eheschließungen
Sebastian Erich Schäfer und Kelly Almeida Bezerra,  
am 19.12.2023
Patrick Udo Röder und Leona Pavel,  
am 29.12.2023

Geburtstage & Jubilare

Goldene Hochzeit im Hause Blum
Im weihnachtlich geschmückter Umgebung konnte die 2. 
Bürgermeisterin Elke Weippert dem Ehepaar Elisabeth und 
Berthold Blum zum 50. Hochzeitstag die Glückwünsche der 
Gemeinde zusammen mit einem Geschenkkorb überbringen. 

Auch heute noch verliebte Blicke lassen auf eine harmo-
nische Vergangenheit blicken. 3 Jahre nach der Hochzeit 
am 14.12.1973 kam der erste Sohn zur Welt und Elisabeth 
ging in ihrer Mutterrolle auf und begleitete den Hausbau 

1979. Bereits kurz danach konnte sich das Ehepaar über 
die Geburt des zweiten Sohnes freuen.

Nach einer kfm. Weiterbildung im Gesundheitswesen fand 
Elisabeth schnell eine Anstellung in der Uni Würzburg. 
Dieser hielt sie über viele Jahre die Treue (1983 bis zum 
Renteneintritt 2018). Als Verwaltungsangestellte betreute 
sie u.a. Praktikant:innen sowie Hospitationen. Ihr Mann 
lernte in Rimpar bei der Firma Reinfurt Werkzeug- und Ma-
schinenbau, bis es ihn hauptberuÅich zur Feuerwehr an 
den Flughafen zu den Amerikanern zog. In seinen letzten 
Berufsjahren folgte auch er dem Ruf der Uni Würzburg wo 
er in verschiedenen Bereichen tätig war.

Heute genießen beide ihren (Un)-ruhestand zusammen mit 
ihrem Dackel. Hobbies gibt es viele – Langeweile kommt kei-
ne auf. Gemeinsame Reisen nach Griechenland, England, 
Amerika usw., sowie in die Schweiz und nach München wo 
die beiden Söhne wohnen sind willkommene Abwechslun-
gen. Ein gemütliches Zuhause, wie man an der Weihnachts-
dekoration erkennen kann, mögen beide sehr. Gerne lebt 
man aber auch in den Tag hinein. Die Tagesgestaltung er-
folgt dann nach dem Frühstück und der Main-Post. 

Die große Feier anlässlich ihres Ehrentages Ändet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt.
 Text: Elke Weippert, Foto: privat

Kirchliche Nachrichten

Vorstellung der Gramschatzer Kommunionkinder
Am Samstag, den 16.12.2023 stellten sich die drei Gram-
schatzer Kommunionkinder im Gottesdienst der Gemein-
de vor. 

Seit Oktober treɈen sich die Kinder regelmäßig zu Grup-
penstunden. Bei einem der TreɈen gestalteten die Kinder 
ein Plakat auf dem ein Boot mit Fotos der Kinder sowie 
das Thema der Kommunion 2024 „Wir sind mit Jesus in 
einem Boot“ zu sehen ist. Den Vorstellungsgottesdienst 
feierte Pfarrer Helmut Rügamer mit der Gemeinde. 

Die Kinder werden sich in der nächsten Zeit auf ihren be-
sonderen Tag vorbereiten, um am 5. Mai 2024 das erste 
Mal die hl. Kommunion zu empfangen und dadurch ein 
weiteres Stück in die Gemeinde hineinwachsen. 

 Text und Foto: Christina Winkler

V.l.n.r.: Tim Winkler, Marie Brändler, Emily Schürger 

Dem Leben
Zeichen setzen!

Besuchen Sie
unsere Ausstellung.

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931 / 200 290
info@stein-welten.com
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Sternsingeraktion 2024 – „Gemeinsam für  
unsere Erde in Amazonien und weltweit“
Unter diesem Motto haben sich am Dreikönigstag 70 Kinder 
und Jugendliche in 16 Gruppen auf den Weg gemacht, um 
von Haus zu Haus zu ziehen, den Segen 20*C+M+B+24 in 
die Häuser zu bringen und Spenden für Kinder in Not zu sam-
meln. Wir begannen mit einem Gottesdienst zur Aussendung 
der Sternsinger, den Pfarrer Dario mit uns feierte.

Dank der OɈenheit und Großzügigkeit unserer Bewohner ka-
men 9.021,38€ zusammen! Damit so ein Tag gelingen kann, 
sind viele Arbeiten – auch im Hintergrund – nötig.

Unser Dank gilt besonders:
 ● den Begleitpersonen, die mit den Kindern die Texte ein-
üben, sie begleiten und motivieren durchzuhalten.

 ● den Eltern, die ihre Kinder an der Aktion teilnehmen lassen 
und Fahrdienste übernehmen.

 ● unseren Schwestern, die die Sternsingerkleider aufbewah-
ren und in Ordnung halten.

 ● Familie Öder mit ihrem Küchenteam, das in der Mittagspau-
se für das leibliche Wohl und für eine entspannende Atmo-
sphäre im Bischof-Schmitt-Haus sorgt. Danke!

 ● der Metzgerei Hollerbach, für die Spende des Leberkäses.
 ● unserer KirchenpÅegerin Frau Bauer, die uns bei Fragen zur 
Verfügung stand.

Seit vielen Jahren besteht die Möglichkeit, die Sternsinger zu 
„bestellen“. So können Sie sichergehen, dass Sie besucht 
werden. Wer einmal bestellt hat, ist für die nächsten Jahre ver-
merkt. Bitte nutzen Sie auch im nächsten Jahr diesen Service, 
da wir es nicht mehr schaɈen alle Haushalte zu besuchen.
Erzählt euren Freundinnen, Freunden und Bekannten gerne 
von der segenbringenden Aktion des Dreikönigssingens, da-
mit wir uns weiterhin gemeinsam gegen Armut in der Welt 
engagieren können und nächstes Jahr wieder viele Kinder 
mitmachen!
 Für das Sternsingerteam: Stefan Öhrlein,
 Foto: Michaela Bauer

Sternsingeraktion  Gramschatz 2024
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
unter diesem Motto stand die diesjährige Sternsingeraktion. 
In Gramschatz wurden 17 Kinder und Jugendliche in einer 
Wortgottesfeier ausgesandt. Den Gottesdienst gestalteten die 
Sternsinger mit und brachten den Jesuskind ganz besondere 
Geschenke mit. Musikalisch wurde die Feier von Emil Stöhrlein 
an der Orgel und der Gramschatzer Musikkapelle umrahmt.
Nach einer kurzen Stärkung im Pfarrhaus zogen die Stern-
singer dann los um den Segen in die Gramschatzer Häuser 
zu bringen. Die Kinder sammelten 1422,92 für die Aktion. Den 
Tag ließen sie mit einem gemeinsamen Essen ausklingen. 
Auch geht an den Sternsingern der „Fachkräftemangel“ nicht 
spurlos vorbei. Dieses Jahr unterstützten auch Kinder und Ju-
gendliche die keine Ministranten mehr sind oder noch zu jung 
für den Dienst am Altar sind die Aktion. Vielen Dank für euren 
Einsatz, liebe Sternsinger.
 Text und Foto: Christina Winkler

BEI UNS KANNST DU BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.
Werde Teil unseres Pflegeteams in deiner Nähe!

Jetzt QR-Code scannen 

oder mehr Informationen 

zu unseren Jobs unter 

awo-experts.de erhalten!

AWO Hans-Sponsel-Haus

Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de

www.hans-sponsel-haus.de
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Sängerin für Hochzeiten, 
Taufen, Abschiede

Ich ergänze besondere Anlässe 
musikalisch mit viel Herz!

Ich freue mich über jede Anfrage:
barbara_albert@gmx.net

*Gesangsproben und Preise auf Anfrage

• Lieder auf deutsch 
oder englisch –

individuelle 
Wünsche möglich

• Live-Gesang 
auf instrumentale

Hintergrundmusik*

• Würzburg und 
nahe Umgebung

Zusendung von Texten und Bildern für Rimpar aktuell

Wir bitten redaktionelle Inhalte (Texte/Bilder) für „Rimpar aktuell“ pünktlich an riak@rimpar.de zu senden, diese vorab einheitlich 
und thematisch zu benennen sowie immer den Verfasser und den Fotografen anzugeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Katalog unter
www.neuhoff.de

Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Herzlichen  
               Dank

Wir sagen herzlichen Dank für die liebevolle Anteilnahme, 
die warmen Erinnerungen und die tröstenden Worte.

Besonderer Dank gilt Frau Vierk von „Home Instead Pfl egedienste“, 
Familie Heid/Vedder und dem Team der Praxis Dres. Langmann und Schmitt.

Ein Vergelt´s Gott an Pfarrer Dario und Frau Andrea Wenzlik 
für den feierlichen Gottesdienst.

Edgar Schuck und Familie

Ingrid Schuck    geb. Scholl

* 1.5.1941   † 24.12.2023

Aus unserem Leben bist Du gegangen,

in unseren Herzen bleibst Du.

Johann Lischka
In stiller Trauer:

Deine Frau Anna

mit Kindern und Enkeln

* t24.11.1950 30.11.2023

Du warst so gut, du starbst zu �üh,  
wer dich gekannt, vergisst dich nie.

Manfred Szingsniß * 09. 0 4. 1959   † 07. 12. 2023

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber Bruder.  
Herzlichen Dank für alle erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen Klaus 
 Werner, Heidi, Oliver 
 Dieter und Ruth

In den schweren Stunden des Abschieds von unserem lieben 

Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa wurden uns viele Zeichen 

der Liebe und Freundschaft erwiesen. 

Wir danken allen, die seiner gedachten, ihm das letzte  

Geleit gaben und uns schriftlich oder mündlich  

ihr Mitgefühl bekundeten sowie für die zahlreichen  

Blumen und Geldspenden. 

Besonderen Dank Herrn Doktor Sebastian Steigenberger, dem 

PÀegeteam Josef Meyer, Herrn Pfarrer Frank Hofmann-Kasang 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie dem  

Bestattungsunternehmen Apfelbacher & Fehr. 

Anni Kaspari, Elfriede Weiss, Willi Tausch mit Familien

Wir sind traurig, dass du gingst,  

aber dankbar, dass es dich gab. 

Unsere Gedanken kehren  

in Liebe immer zu dir zurück. 

Wilhelm 
Tausch

*  02.08.1936  

  Reußdorf/Siebenbürgen

† 04.12.2023  Rimpar
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Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar – St. Afra, Maidbronn
ÖɈnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr

Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.00 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

ÖɈnungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn: nach dem Gottesdienst ist die Bücherei  
 30 Minuten geöɈnet
 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus  
 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16.30 – 18.00 Uhr

Gottesdienstzeiten: Januar bis Februar 2024
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)

Mi. 24. 1. Ri 18.00 Uhr Messfeier 

Do. 25. 1. Ri 9.00 Uhr Messfeier  
    in der Schwesternkapelle

Fr. 26. 1. Mb 19.00 Uhr Messfeier 

Sa. 27. 1. Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

So. 28. 1. Mb 9.00 Uhr Messfeier 
  Ri 10.30 Uhr Messfeier 
  Ri 10.30 Uhr Ökum. Kindergottesdienst  
    in der Bekenntniskirche 
  Ri 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
   – 18.00 Uhr in der Kirche

Mo. 29. 1. Ri 17.00 Uhr Firmung in Rimpar

Di. 30. 1. Ri 9.00 Uhr Messfeier  
    in der Schwesternkapelle 
  Ri 19.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis  
    im Tagungsraum BSH

Mi. 31. 1. Ri 18.00 Uhr Messfeier

Do. 1. 2. Ri 9.00 Uhr Messfeier  
    in der Schwesternkapelle

Fr. 2. 2. Ri 14.15 Uhr Messfeier mit Blasiussegen  
    im Seniorenzentrum 
  Ri 18.00 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe,  
    anschl. Blasiussegen 
  Mb 19.00 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe,  
    anschl. Blasiussegen

Sa. 3. 2. Ri 18.00 Uhr Messfeier,  
    anschl. Blasiussegen

So. 4. 2. Mb 9.00 Uhr Messfeier,  
    anschl. Blasiussegen 
  Ri 10.30 Uhr Messfeier,  
    anschl. Blasiussegen

Di. 6. 2. Ri 9.00 Uhr Messfeier  
    in der Schwesternkapelle

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
HoɈnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2
Gottesdienste:
So., 28.1. – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.15 Uhr HoɈnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick
10.30 Uhr Bekenntniskirche Rimpar 
 ökumenische Kinderkirche

So., 4.2.   – Sexagesimae
10.15 Uhr HoɈnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Vinzent, *A

So., 11.2., Estomihi
10.15 Uhr HoɈnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Prädikantin Henning

*A = Abendmahl

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.

Der oɈene ökumenische Bibelkreis triɈt sich im Neuen Jahr 
am 30.1. um 19 Uhr im Bischof-Schmitt-Haus im Rimpar.  

Der Kirchenvorstand kommt am Mittw., 7.2. um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus der HoɈnungskirche zusammen. 
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und 
Kinder. Bei Interesse bitte bei Isabel Blemel: 0175/8643993 
oder Julia Rumpel: 0151/28740928 melden (siehe auch 
Aushänge in den Schaukästen).

Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemeinde-
haus der HoɈnungskirche in Versbach.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: QuerÅöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

OɈener Gemeindestammtisch:
Ihnen ist Gemeinschaft und unsere Gemeinde wichtig? Sie 
würden sich freuen auf einen Austausch über Gott und die 
Welt? Sie haben Ideen oder Fragen, die Sie teilen möch-
ten, oder verbringen einfach gerne einen Abend mit netten 
Menschen bei einem kleinen Imbiss? Ohne Tagesordnung 
und oɈen für jede/n gibt es seit Herbst 2023 einen ehren-
amtlich organisierten Gemeindestammtisch, alle zwei Mo-
nate am jeweils zweiten Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr 
im Gemeinderaum der Bekenntniskirche in Rimpar. Der ers-
te Termin im Neuen Jahr ist am 12.2. Sie sind herzlich ein-
geladen vorbeizuschauen – ohne Anmeldung, ohne weitere 
VerpÅichtung, einfach nur neugierig oder auch mit einem 
Anliegen. Wir freuen uns auf Sie! Für eine Mitfahrgelegen-
heit oder bei Fragen erreichen Sie uns über das Pfarramt: 
Tel: 0931-2899657 oder pfarramt@hoɈnungskirche.de
Die HoɈnungskirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöɈnet 
zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.

Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt HoɈnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoɈnungskirche.de
ÖɈnungszeiten: Mo + Fr:  9 – 11 Uhr; Di: 15 – 17.00 Uhr.

Internet: www.hoɈnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

Seelsorgeteam: Pfarrerin Sabine Schrick:
0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176 8426 7085, ronja.vinzent@elkb.deZeit füreinander haben

Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe
Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an unter: 0176/66284143.
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste
Sonntag, 28. Januar – Letzter Sonntag n. Epiphanias
19.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche – Abendgottesdienst  
 mit Abendmahl und dem Gastprediger Pfarrer  
 Holger Milkau, Kreuzkirche Dresden, und dem  
 Liturgischem Chor
Sonntag, 4. Februar – Sexagesimae
  9.00 Uhr Thüngen, Evang. Gemeindehaus
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 11. Februar, Estomihi
  9.00 Uhr Thüngen, Evang. Gemeindehaus

Begegnungen mit der Bibel – Die Israeliten, Mose & ich
Der nächste Bibelabend Ändet am Freitag, den 16. Februar 
um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt. Thema 
des Abends ist „Israels Durchzug durch das Schilfmeer (2. 
Mose 14 in Auswahl)“. Weitere Informationen können Sie 
dem aktuellen Gemeindebrief, unseren Schaukästen so-
wie unserer Internetseite „www.thuengen-evangelisch.de“ 
entnehmen. Weiterer Termin zum Vormerken: 15.3.2024
Fischessen der Mesnerinnen
Das Team der Mesnerinnen lädt auch in diesem Jahr am 
Aschermittwoch, dem 14.Februar zum Fischessen ein. Das 
Fischessen beginnt in mit einer Andacht in der St. Georgs-
kirche um 17 Uhr und wird dann im Evangelischen Ge-
meindehaus fortgesetzt. Bei PellkartoɈeln, Heringssalat und 
Kräuterquark kann man bis 21 Uhr die Faschingszeit ausklin-
gen lassen. Die Kosten betragen 10 € pro Person, für Kinder 
die Hälfte. Anmeldungen bis 8. Februar im Pfarrbüro.

Der FrauentreɈ Thüngen lädt ein:
Am 1. Februar 2024 Ändet der Literarische Dämmerschop-
pen statt. Referent des Abends Baron Hans von Rotenhan 
aus Rentweinsdorf liest aus der von ihm verfassten Allsberg-
Triologie. Es handelt sich um einen Äktiven Roman aus einem 
fränkischen Schloss. An diesem Abend erzählt der Autor 
dazu passende Kindheitserinnerungen. Der Abend beginnt 
um 20 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Thüngen 
(Kosten: 7 €, eine Anmeldung ist nicht erforderlich). Am 22. 
Februar 2024 lautet der Titel des Abends „Schockanrufe, 
Callcenter-Betrug? Nicht mit mir!“: Vier Millionen Euro, so 
viel haben Menschen in Unterfranken im vergangenen Jahr 
durch Fälle von Callcenter-Betrug bzw. Schockanrufe ver-
loren. Polizeihauptkommissar Stefan Kaiser aus Karlstadt 
zeigt, mit welch dreisten Tricks die Gauner an unser Geld 
kommen wollen und wie wir uns davor schützen können. 
Der Abend beginnt um 20 Uhr im Gemeindehaus Thüngen  
(Kosten: 3 €, eine Anmeldung ist nicht erforderlich).

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Rufnummer des ärztlichen  
Bereitschaftsdienstes: Telefon: 116 117

Deutschlandweit sind niedergelassene Ärzte im 
Einsatz, die Patienten in dringenden medizinischen 

Fällen ambulant zu jeder Uhrzeit behandeln.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl,  
gilt deutschlandweit und ist kostenlos.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 
vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Inte-
grierte Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr 
unter der bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster der 
Apotheke hingewiesen.

Veranstaltungen

 24.1. KDFB Vortrag – „Arzt in Malawi und Kenia“
  Weltladen Rimpar, Niederhoferstr. 9, 97222 Rimpar 
  Beginn: 16.30 Uhr, Referent . Dr. med. Thumbs

 27.1. Prunksitzung RiKaGe – Turnhalle Neue Siedlung 
  Neue Siedlung 1, Rimpar; Beginn:  19.33 Uhr

 27.1. 1. Prunksitzung Faschingsgilde Maidbronn
  Mehrzweckhalle Maidbronn, Mühlhäuser Straße,  
  97222 Rimpar; Beginn: 19.33 Uhr

 28.1. 2. Prunksitzung Faschingsgilde Maidbronn
  Mehrzweckhalle Maidbronn, Mühlhäuser Straße,  
  97222 Rimpar; Beginn: 15.11 Uhr

 28.1. Kinderfasching – Turnhalle Neue Siedlung,  
  Neue Siedlung 1, Rimpar; Beginn: 14.00 Uhr

 3.2. 3. Prunksitzung Faschingsgilde Maidbronn
  Mehrzweckhalle Maidbronn, Mühlhäuser Straße,  
  97222 Rimpar; Beginn: 19.33 Uhr

 8.2. Weiberfasching
  Alte Knabenschule, Hofstraße 3, 97222 Rimpar
  Beginn: 19:11 Uhr

 9.2. Nacht der Nächte – Turnhalle Neue Siedlung,  
  Neue Siedlung 1, Rimpar; Beginn: 20.00 Uhr

 10.2. Faschingszug Rimpar
  Start: Austraße, Ende: Turnhalle Neue Siedlung
  Beginn: 14.11 Uhr

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb
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Goldene Träume,Goldene Träume,
umgeben vom Handwerk…umgeben vom Handwerk…
Moderne Annehmlichkeiten im 

historischen Ambiente, erbaut um 1711 

- vom Goldschmied liebevoll gestaltet.

• 75 Quadratmeter

• max. 3 Erwachsene & 2 Kinder

• Voll ausgesta�ete Küche
• überdachte Terrasse mit Loungebereich 
• Glasböden

Erleben Sie erholsame Tage inmitten der 

malerischen unterfränkischen Landscha�.

Entdecken Sie einen liebevollen 

Rückzugsort für die ganze Familie, 

verteilt auf moderne 45 Quadratmeter. 

Tel: 0170/2435507

Steigstr. 11, 97222 Rimpar

info@ferienwohnung-heimatgefuehl.de

www.ferienwohnung-heimatgefuehl.de

Steigstr. 2, 97222 Rimpar

Tel: 0170/2435507
info@zum-goldschmied.de

max. 2 Erwachsene + 2 Kinder  

Hundefreundlich 

Innenliegender Balkon

Kostenloses Laden E-Auto

Fitnessraum

www.zum-goldschmied.de
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BIG
DEALSSU

ZU
KI

NUR BIS 31. MÄRZ!

¹

Jetzt Wunsch
Suzuki sichern.

Zum Beispiel den Micro
Crossover Ignis Hybrid.

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

1Leasingbeispiel für einen Suzuki Ignis 1.2 DUALJET HYBRID Comfort (Kraftstoffverbrauch (61 kW|82 PS | 
5-Gang-Schaltung | Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch (langsam) 4,9 l/100 km, 
Stadtrand (mittel) 4,2 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 5,9 l/100 km, 
Kraftstoffverbrauch komb. 5,0 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 112 g/km.) auf Basis des Fahrzeugpreises 
in Höhe von 19.560,00 Euro; zzgl. 1.190,00 Euro Bereitstellungskosten und 129,00 Euro Auslieferungspaket; 
Gesamtpreis: 20.879,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 0,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 
10.000 km; 48 monatliche Leasingraten à 199,00 Euro; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für 
die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 1.1.2024 - 31.3.2024. Nicht 
mit anderen Suzuki Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

● Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

● Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

● Beratung ● Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Zur 

Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 

erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 

kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

WÜRZBURG

T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 

Gesellschafterin
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Vereine und Verbände

Babytalk des Kreisjugendamtes
Das mobile Elterncafé des  
Netzwerkes frühe Kindheit (KoKi) 
kommt am Montag, 29.1.2024 von  
14 bis 16 Uhr zum Babytalk in den 
Kindergarten Rappelkiste in Rimpar. 
Herzliche Einladung an alle Eltern von Kindern im Alter von 
0 bis drei Jahren! 

In angenehmer Atmosphäre sprechen wir über Themen 
wie Trotzalter, Essverhalten, Spielzeug, Medienerziehung, 
Hausapotheke… Für die Kleinen gibt es eine Spielecke!

Für die Planung ist eine Voranmeldung notwendig: 
Bitte melden Sie sich beim Kindergarten Rappelkis-
te 09365/8067-530 oder bei der KoKi des Landkreises 
Würzburg unter 0931/8003-5833 an. Es sind auch Kurz-
entschlossene herzlich willkommen!“

gez. Dagmar Hofmann, stellv. Stabsstellenfachbereichsleitung

Bürgergarten 2024
Der Bürgergarten liegt zur Zeit im Winterschlaf. Die Åei-
ßigen Helferlein des Obst- und Gartenbauvereins haben 
die letzten Arbeiten der Saison in AngriɈ genommen. Jetzt 
warten wir auf den Frühling. Im Jahr 2024 haben wir die 
Möglichkeit einige unserer Hochbeete zum Bewirtschaf-
ten an interessierte Mitbürger abzugeben. Durch die 
Schließung unserer Maximilian-Kolbe-Schule, sowie auch 
dem damit verbundenen Wegfall einer Lehrkraft wurden 
jetzt Beete frei. Wer vielleicht keine eigene Möglichkeit 
zum Gärtnern hat, darf gerne mit uns Kontakt aufnehmen. 
vorstand@ogv-rimpar.de

Termine zum Vormerken:  
Am 9.3.2024 bieten wir wieder einen Schnittkurs an. Uhrzeit 
und TreɈpunkt werden im kommenden Rimpar Aktuell zu 
Änden sein.
Frühjahrsfahrt ist in Planung – beachten sie auch hier die 
Ankündigungen im Rimpar Aktuell.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
unseres Vereins ein gesundes 2024.

 gez. Elke Weippert, 1. Vorsitzende OGV

Gelungenes Adventskonzert  
des Musikvereins Rimpar
Ein beeindruckendes Konzert gestalteten die unterschied-
lichen Ensembles des Musikvereins Rimpar in der Pfarr-
kirche Peter und Paul in Rimpar. Das Spätlese-Orchester 
unter Leitung von Diplommusikerin Ulrike Englert umrahm-
te die verschiedenen Beiträge mit anspruchsvoll gesetzten 
Weihnachtsliedern, die die Zuhörer zum Mitsingen anreg-
ten. Das adventlich passende Musikstück des Saxophon-
Quintetts, einstudiert ebenfalls von Frau Englert, stimmte in 
die nachfolgenden Darbietungen von Renaissance-Musik 
ein, die Ensembles der großen Musikkapelle grandios unter 
Leitung von Diplommusiker Dirigent Klaus Englert darbo-
ten. Dieser hatte die verschiedenen Register geschickt im 
Kirchenraum verteilt, so dass interessante KlangeɈekte 
entstanden und die Zuhörer aus wechselnden Richtungen 
Musik genießen konnten. Die kleine Tanzmusik-Gruppe 
Ouwä lings spielte als Kontrastprogramm traditionelle frän-
kische adventliche Weisen, wobei besonders das Solo von 
Roland Wendel im „Trompeters Abendlied“ geÄel. Ein groß-
artiges Klangerlebnis für die Zuhörer bildeten die von allen 
gemeinsam gespielten Lieder am Beginn und Schluss des 
Konzertes. Einhellige Meinung im begeisterten Publikum: 
Diese Veranstaltung sollte Tradition in Rimpar werden!

 Text: Hanne Mintzel (Musikverein Rimpar) 
 Foto: Musikverein Rimpar e.V.

Lebensmittel als Zeichen 
des Widerstands gegen  
die MaÄa
Die mehr als 900 Weltläden, die es deutschlandweit be-
reits seit 50 Jahren gibt, verstehen sich als Fachgeschäfte 
des Fairen Handels, vor allem mit den Ländern des globa-
len Südens. Doch was hat die MaÄa damit zu tun? 
Was man in Deutschland meist nur aus Hollywood-Filmen 
kennt, ist auf Sizilien ein sehr reales und alltägliches Pro-
blem: die MaÄa. Denn nicht nur hochgestellte Personen 
gehen Verbindungen mit den organisierten Kriminellen ein 
– gerade junge Menschen, die auf der strukturschwachen 
Insel nach Arbeitsplätzen suchen, sind leichte Beute für 
sie. Um diesen Menschen legale Alternativen jenseits der 
MaÄa zu bieten, wurden auf Sizilien und in anderen Re-
gionen Italiens zahlreiche Sozialkooperativen gegründet. 
Diese produzieren unter anderem auf befreiten MaÄa-
Ländereien und unter hohen Sozial- und UmweltauÅagen 
hochwertige Lebensmittel und schaɈen so legale Arbeits-
plätze für die heimische Bevölkerung. 

Eine dieser Kooperativen ist Libe-
ra Terra, nach deren Kriterien auch 
einige andere Organisationen wirt-
schaften. Weitere maÄafreie Pro-
dukte von Valdibella und il Giusto 
Änden Sie ebenfalls bei uns im La-
den: Weine, Pasta-Sorten, Brotauf-
striche, eingelegtes Gemüse und 

Saucen, Couscous, Olivenpaste, Marmelade und vieles mehr. 
„Unsere Produkte sind mehr als nur Lebensmittel. Sie 
sind ein Zeichen des Widerstands gegen die Macht der 
MaÄa“, sagt Pater Luigi Ciotti, Gründer von Libera Terra. 
Genussreich Widerstand leisten gegen eine Verbrecher-
organisation, das können Sie mit den Produkten aus dem 
Weltladen Rimpar.

Der Rimparer Weltladen hat geöɈnet: Mo., Di. u. Fr.:  
15 – 18 Uhr, Do. u. Fr.: 9 – 12 Uhr u. Sa.: 9.30 – 12.30 Uhr. 

Aktuelle Informationen auf www.weltladen-rimpar.de, 
Facebook und Instagram. 

 Text und Foto: Eva-Maria Schorno
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Bonjour, chers amis! Besuch 
aus Languidic in Rimpar
Am Wochenende des ersten Ad-
vents besuchte eine Delegation 
aus Languidic unsere Gemeinde. 
Laurent Duval, der erste Bürger-
meister von Languidic, Erika du 
Premorvan, die für Kultur und Aus-
tausch zuständige Gemeinderätin, 
Philippe Dagorne, der Vorsitzen-
de des Partnerschaftskomitees 
in Languidic, Beatrice Lorho und 
Pascale de Bosser, beide Mitglie-
der im Vorstand des PK Languidic, 
hatten sich auf den weiten Weg (rund 1.200 km) gemacht, 
um den Kontakt mit Rimpar zu pÅegen. Und sie wurden 
mit oɈenen Armen empfangen. Nach einem Empfang im 
Rathaus durch Bürgermeister Bernhard Weidner und zahl-
reiche weitere Mitglieder der politischen Gemeinde gab 
es ein intensives Programm: Besuch in Würzburg, Tref-
fen am Mittelpunkt Europas mit Europahymne (!), Weih-
nachtsmärkte in Veitshöchheim und Maidbronn, einen 
fränkischen Abend im Rittersaal mit Life-Musik von Ouwä 
Lings, eine Besichtigung des Riemenschneider-Altars mit 
Dr. Gabel, eine Schlossführung von Hans Winzlmaier, der 
hocherfreut seinen alten Freund Philippe Dagorne wieder-
erkannte, sowie intensive Gespräche zur Weiterentwick-
lung der Partnerschaft. Die französischen Gäste waren 
entzückt über die verschneite Landschaft (wir vom PK 
Rimpar weniger, weil Harald Schmid deswegen zwei Tage 
in München festsaß), auch wenn sie bei den Außentermi-
nen etwas frieren mussten. 

Wir freuen uns sehr auf die weiteren Entwicklungen in der 
Zusammenarbeit mit dem neu gegründeten Team in Langui-
dic unter der Leitung von Philippe Dagorne. 

� Text:�Dr.�R.�ScheuchenpÅug,�Foto:�Martina�Gütling

Jagdgenossenschaft Rimpar –  
Einladung zur Versammlung

Am Donnerstag, den 15.2.2024, um 19 Uhr

Ändet im Rathaus Rimpar „Rittersaal“, eine  
nichtöɈentliche Versammlung der Mitglieder  

der Jagdgenossenschaft Rimpar statt.

Zu dieser Versammlung ergeht hiermit an alle 
Eigentümer der GrundÅächen, die zum Gemein-

schaftsjagdrevier Rimpar gehören, diese Einladung.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig im Schaukasten 
der Gemeinde Rimpar veröɈentlicht.

gez. Helmut Emmerling, Jagdvorstand

VdK Rimpar, Maidbronn und Gramschatz:
Termine 2024 

 ● Freitag, 22.3.2024, 14.00 Uhr:  
Jahreshauptversammlung Cafe Maxl Bäck
 ● Dienstag, 21.5.2024: TagesschiɈfahrt  
des VdK Kreisverbandes Würzburg
 ● Freitag, 21.6.2024, 14.00 Uhr:  
Mitgliederversammlung Cafe Maxl Bäck
 ● Freitag, 27.9.2024, 14.00 Uhr:  
Mitgliederversammlung Cafe Maxl Bäck
 ● Freitag, 4.10.2024, 17.00 Uhr:  
Federweißen-TreɈen Weingut Neubert
 ● Sontag, 17.11.2024, 10.30 Uhr: Gottesdienst 
Volkstrauertag mit Kranzniederlegung

 gez. Erich Kreutner
Meisterfeier der Brieftaubenreisevereinigung 
Würzburg e.V. in der Schlossgaststätte
Nach spannenden WettÅügen in der Brieftaubenreise-
vereinigung  Würzburg e.V., die in den Monaten Mai bis 
Juli aus Frankreich durchgeführt wurden, gelang es den 
Rimparer Sportfreunden Richard Tausch mit seinen Söh-
nen und seinem Schlagpartner Tobias Thiele die begehrte 
Meisterschaft erstmals nach Rimpar zu holen. 

Von 50 möglichen Punkten, die von fünf Tauben bei 10 
WettÅügen zu erringen waren, kamen sie auf 43 Punkte. 
Den 2. Platz mit 39 Punkten errang Anni und Egon Glu-
dowatz aus Dertingen, gefolgt von Johannes Brönner aus 
Gänheim , ebenfalls 39 Punkte. Mit 36 Punkten konnte sich 
Georg Salwiczek aus Rimpar noch den 5. Rang sichern. 

In den 60 – 90er Jahren existierte in Rimpar der Brieftau-
benverein Pleichachsegler. Viele kennen  noch  Paul Reit-
zenstein, Elmar Wagenbrenner, Hans Kraft, Georg Klingert, 
Ludwig Ringelmann, Robert Neubert u.v.m. Sie waren im-
mer in der Spitze dabei, der Durchbruch gelang nicht.

 Text: Franz-Josef Page, Foto: Gerlinde Koth
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Mario Page

Reise-Experte

URLAUB IST SAMMELZEIT

bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG

Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

Proǒtieren Sie von den 
PAYBACK Vorteilen!

Hier °punkten 
und sparen!

Kehr Raus

Aussiedlerhöfe 6

97222 Rimpar

Telefon 093 65 /50 33 41

Telefax 093 65 /50 35 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 34 83

beetz@kehr-raus.de

www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,

pflegen und kehren
Gartenservice

Hecke & Baum

Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

Persönliche Beratung

Kein Callcenter

Direkter Ansprechpartner

(0931) 80 1002 10

I H R  PA R T N E R  F Ü R  D I E  V E R B R A U C H S K O S T E N A B R E C H N U N G

Ihre Abrechnung in 
 

kompetenten Händen
Heizung Wasser Hausnebenkosten 

Telefon (0931) 80 1002 10delta-t Messdienst
Am Sonnfeld 1
97076 Würzburg

Telefon (0931) 80 1002 10
  

 
Telefax (0931) 80 1002 20

 
E-Mail: wuerzburg@delta-t.de
www.delta-t.de
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E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Am 4. + 5. Februar haben wir geschlossen!

Liebe Gäste,
    

  

  

 

es gibt immer noch jeden Samstag
ab 12 Uhr Kesselfleisch. 
(Auch zum Abholen!) 
Bei größeren Mengen bitte vorbestellen. 

Wir haben auch immer wieder neue und 
leckere Gerichte auf unserer Tageskarte!

   

Dienstag, Donnerstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr 
gibt es bei uns leckere Kuchen, Torten und Kaffee!

Sowie verschiedene Wintergetränke zum Aufwärmen, 
täglich knusprige Hähnchen, köstliche hausgemachte 
Bratwürste und vieles mehr …

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr

Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

SÄNGERHEIM MAIDBRONNSÄNGERHEIM MAIDBRONN

Kesselfleisch.

ff

Kesselfleisch.

leckere Kuc
Am 27. + 28. Januar haben wir geschlossen!

hen, Torten und Kaffee!

ff

Kesselfleisch.

ff

Zentrum für Körperästhetik

Röntgenstr. 15, 97230 Estenfeld

Telefon: 0176 47 13 60 96

Danson Dance Studio wünscht ein gesundes neues Jahr...
Klassisches Ballett: für Kinder und Erwachsene (Anfänger und Fortgeschrittene)

Anfängerballett für Erwachsene: Montag um 19.30 Uhr · Dienstag um 10 Uhr

Ballett für Erwachsene/Fortgeschrittene: Mittwoch um 19.30 Uhr · Samstag um 10 Uhr 

10er-Karte 
für Studenten:
88,–     
10 x 1 ½ Stunden

Information und Anmeldung:
Tel.: 09365/55 10 · Privat: 09367/98 28 16

97222 Rimpar · Marktstraße 3

Tapeten  

Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

speziale Auswahl

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar

Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner

Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann
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Nikolaus Matthias Rottmann und Christkind Laura 
Grömling beim Gramschatzer Christbaummarkt.

Christbaummarkt in  
Gramschatz für Menschen  
in Not Vorbeikommen, Christ-
baum kaufen, Gutes tun
In Gramschatz blickt eine große Hel-
ferschar auf ein erfolgreiches Wo-
chenende zurück. Der traditionelle 
Christbaummarkt ist bei den Men-
schen im Dorf und den Gästen aus der 
Region wieder bestens angekommen. 
Seit dem Jahr 2000 ist der Vereinsring 
Veranstalter der BeneÄzaktion. In den 
Jahren sind insgesamt rund 101.000 
Euro an hilfsbedürftige Menschen, 
Projekte, Vereine und Organisationen 
gespendet worden.

Zur oɉziellen EröɈnung waren der Würzburger Landrat 
Thomas Eberth und Landtagsabgeordneter Björn Jung-
bauer gekommen. Sie lobten den „kleinen, aber sehr 
feinen Weihnachtsmarkt“ und hatten ihre Freude am 
Auftritt des Christkinds (Laura Grömling) mit dem Niko-
laus (Matthias Rottmann) und der Engelschar mit ihren 
Heiligenscheinen und Flügeln. Landrat Eberth reihte sich 
mit seiner Trompete sogar in die Gramschatzer Blasmu-
sikanten ein. Mit dem Landtagsabgeordneten Jungbauer 
unterstrich er, dass der Christbaummarkt „wirklich etwas 
Besonderes ist“. Hier halte das gesamte Dorf von Jung 
bis Alt in beeindruckender Weise zusammen. Das betonte 
auch Dirk Wiesner vom Organisationsteam. „Unser Markt 
ist vielseitig. Jeder bringt sich mit seinen Talenten und 
Ideen ein. Es sind sehr viele Spenden für den Basar ab-
geliefert worden“, wusste er.

Aus gut 200 frisch geschlagenen Christbäumen vom 
Gramschatzer Wald konnte sich im weitläuÄgen Pfarr-
garten Jede und Jeder seinen Baum auswählen. Ehren-
amtliche standen hilfreich zur Seite und verpackten die 

Bäume transportgerecht. 
Dann wurden sie von Mit-
gliedern der Jugend-
feuerwehr bis zum Auto 
getragen. Der Verkauf der 
Weihnachtsbäume und der 
Adventsbasar des Frauen-
bunds in der Pfarrscheune 
sind die größten Standbei-
ne des Christbaummarkts. 
Dazu gab es wieder leckere 
Speisen, Getränke, KaɈee, 
Kuchen sowie die beliebte 
Christmas-Winterbar mit 
verschiedenen Hot-Shot-
Flips mit Sahne.

Nachdenkliche Worte sprach Christkind Laura bei ihrem ge-
reimten Prolog. Das himmlische Kind erinnerte an Menschen, 
die auf der Schattenseite des Lebens stehen. Ältere, kranke 
oder schwache Menschen bräuchten Hilfe. Flüchtlinge hät-
ten ein herzliches Willkommen verdient. HoɈnung, Frieden 
und Dankbarkeit sollten die Herzen der Menschen anrühren.

Bevor das Christkind und Sankt Nikolaus kleine und große 
Kinder aus einem Korb und dem Nikolaussack beschenk-
ten, wünschten sie eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit. „Alle Jahre wieder“ spielten die Gramschatzer 
Musikanten und „Lasst uns froh und munter sein und uns 
recht von Herzen freu‘n“.

Die Verantwortlichen waren froh, dass trotz des nasskalten 
Wetters so viele Gäste gekommen waren. Die Regengüs-
se am Samstag konnten dank aufgestellter Pavillons „gut 
abgefangen werden“ und am milderen Sonntag habe ab 
und an sogar die Sonne durch die Winterwolken geblitzt. 
Überdies sorgten die bunten Illuminationen besonders in 
der Dämmerung für eine stimmungsvolle Atmosphäre.

 Text und Foto: Irene Konrad

Nachwuchspokal 2023
Zum Jahresabschluss zeigten die Nachwuchssportlerinnen und -sport-
ler in Randersacker, was sie gelernt haben. Den Anfang machte Helene 
Roller in der Altersklasse U9. Für sie war es die erste Meisterschaft. 
Trotz Nervosität präsentierte sie eine schöne Kür und verbesserte sich 
um zwei Plätze auf den 18. Platz.

Weiter ging es mit den Schülerinnen U13. Hier war die Soli Rimpar 
gleich mit vier Sportlerinnen vertreten. Für Marie Hofmann und Car-
la Ganz war es ebenfalls die erste Meisterschaft. Beide zeigten ihr 
Können und wurden mit nicht mal drei Punkten Abzug belohnt. Marie 
konnte sich um einen Platz auf den 7. Platz verbessern. Carla verteidig-
te ihren 5. Platz. Lea Sendelbach schloss sich mit knapp drei Punkten 
Abzug an und erreichte mit ihrem schönen Programm den 4. Platz. 
Marie Zuther komplettierte die U13. Diesmal merkte man ihr die Auf-
regung deutlich an, wodurch sie mehrere Punkte einbüßen musste. Am 
Ende reichte es aber trotzdem noch für den 3. Platz.

Bei den Jungs ging Ben Meyer in der U9 an den Start. Gleich zu Be-
ginn musste er einen heftigen Sturz in Kauf nehmen. Nach einer kurzen 
Pause stieg er nochmal aufs Rad und bewies, dass er sein Programm 
beherrschte. Für seinen Mut wurde mit dem 2. Platz belohnt. Tonio 
Kranewitter war bei den Jungs U13 mit dabei. Bei ihm war an diesem 
Tag leider der Wurm drin und es wollte nicht so ganz klappen. Dennoch 
durfte er den Pokal für den 2. Platz entgegennehmen.

Zu guter Letzt startete im 6er Einradfahren U13 Lia Meyer, Lilly Traub, 
Marie Hofmann, Lea Sendelbach sowie Maximilian und Lukas Woluje-
wicz. Hier und da gab es noch ein paar Fahrfehler, aber das Kampf-
gericht war gnädig und hat die schöne Haltung wertgeschätzt. Somit 
konnten sie sich über den 1. Platz sowie den Tagespreis für den ge-
ringsten Abzug aller Mannschaften freuen. 
 Text: Nina Schömig

Hinten v.l.n.r.: Marie Hofmann, Ben Meyer, Helene 
Roller, Lea Sendelbach, Lukas Wolujewicz, Lia 
Meyer, Lilly Traub; Vorne v.ln.r.: Tonio Kranewitter, 
Carla Ganz, Marie Zuther; Liegend: Maximilian 
Wolujewicz Foto: Laura Tischer
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Erfolgreiches Saisonende
Zum Ende der Kunstrad- und Einradsaison 2023 fand in 
Randersacker der Vereinspokal statt.

Diesmal kämpften sechs Vereine um den begehrten Pokal. 
Die fünf besten Starter der Vereine zeigten ihr Können und 
sammelten wichtige Punkte für das Vereinskonto.

Für die Soli Rimpar gingen diesmal Lia Meyer, Lilly Traub, 
Bennett Koslowski im Kunstradfahren und Lilly Wolujewicz, 
Antonia und Christina Herbert sowie Aileen Wiedmaier im 4er 
Einradfahren an den Start.

Sie trotzten den strengen Augen der Kampfrichter und zeig-
ten gekonnt ihre Bestleistung. Durch das super Teamergeb-
nis konnte sich die Soli Rimpar den 2. Platz sichern.

Die Sportlerinnen und Sportler sowie ihre Trainerinnen haben 
nun eine weitere erfolgreiche Saison geschaɈt. Wir freuen 
uns jetzt schon auf den Saisonstart im Januar!

 Text: Nina Schömig

Hinten v.l.n.r.: Aileen Wiedmaier, Lilly Wolujewicz, 
Antonia und Christina Herbert; Vorne v.l.n.r.: Bennett 
Koslowski, Lia Meyer und Lilly Traub Foto: Laura Tischer

Spende der Sparkasse  
Mainfranken für die  
Kinderleichtathletik
Die Kinderleichtathletik der DJK 
Rimpar bedankt sich sehr herzlich 
bei der Zweigstellenleiterin Marion 
AussenhoɈer für die großzügige 
Spende in Höhe von 500 €. 

Unsere jüngsten Leichtathleten 
freuen sich über folgende Anschaf-
fungen: Heuler für Heulerweitwurf, 
Reifen zum Einbeinhüpfen, Medizin-
bälle für Medizinballstoßen, Weit-
sprungzonenband und große Würfel 
für viel Spiel & Spaß.

 Für die DJK Rimpar,  
 Leichtathletikabteilung:  
 Marion Kistner

 Foto: Matthias Fiedler

Dachwohnung in Rimpar zu vermieten

3-ZW, 81 qm, Ölheizung

Frei ab 01.05.2024, Tel: 0931/98148

Einfamilienhaus in der 
Ortsmitte von Rimpar von 

privat zu verkaufen:

Baujahr 1950, mehrmals innen und außen 
renoviert, ab April sofort beziehbar. 

Wohnfl äche: 120 m², Balkon, Nebengebäude, 
Hof mit 2 Stellplätzen, Garten. 

Gaszentralheizung. Preis auf Anfrage.

Kontakt: Tel. 09365 1644 oder 09365 3254

Kirchenstraße 3
97222 Rimpar

TEL: 09365/881 46 90
FAX: 09365/881 49 89

MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de

Web: https://www.it-tom.de
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Telefon: 09 31 / 79 74 40 – Mobil: 0171/36 11 140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de

Inh. Robert Witzel • Gutachter für Immobilien- und Grundstücksbewertung (IHK)

�omas Witzel • Dipl. Betriebswirt (FH) • freier Sachverständiger für Immobilien- und Grundstücksbewertung




